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Markus Mayer, Fachanwalt für Steuerrecht 

 

Erb- und 
Schenkungssteuer im 
Zusammenhang mit 

Vermögensübertragung 
 

Freitag, 8. März, 19.30 Uhr 
Friedrich-Grohe-Halle,  

Vor Ebersbach 2, Schiltach 
Eintritt: 4,- € 

 
Um Anmeldung wird gebeten bis 1. März 

unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de 

 

         Beginn: 11.00 Uhr

     Verkaufen – Kaufen – Stöbern – Kaffeetrinken

                           Jung + Alt,  Groß + Klein

 Alle sind herzlich willkommen

Veranstalter: SPD Ortsverein Schiltach

28. Hallenflohmarkt 
Samstag, 24.02.2024

Friedrich-Grohe-Halle
Diesmal mit Fahrradbasar
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung 
am Mittwoch, 6. März 2024 

  
Die nächste Sitzung des Gemeinderates fi ndet am Mitt-
woch, 6. März 2024 um 18:00 Uhr  im 
Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 6, statt. Zu dieser 
Sitzung wird die Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 

1.   Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung

2.  Bausachen

3.   Bebauungsplan „Seileracker“, ehem. „Sondergebiet 
Hotel“, Gemarkung Schiltach
•  Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus 

der Offenlage zum Bebauungsplan „Sondergebiet 
Hotel“, Gemarkung Schiltach

•  Umbenennung des Bebauungsplans „Sondergebiet 
Hotel“ in „Seileracker“, Gemarkung Schiltach

•  Beratung und Billigung des geänderten Bebauungs-
planentwurfs

• Beschluss über die erneute Offenlage

4.  Feuerwehr
 - Beschaffung Abrollbehälter Notstrom, Mehrkosten 

5.  Bachstraße 4
 - Ausstattung der Räume 

6.  Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2024
 - Verabschiedung

7.  Wirtschaftsplan 2024 der Stadtwerke Schiltach
 - Verabschiedung 

8.  Anfragen, Verschiedenes

Bericht aus der Gemeinderatssitzung
 vom 14. Februar 2024 

1. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
  
Bürgermeister Thomas Haas berichtete aus der letzten 
öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung und teilte mit, 
was seither hinsichtlich der gefassten Beschlüsse veran-
lasst worden ist. 
  
2. Bausachen
  
a)  Bauantrag auf Erweiterung der Produktionshalle im 

Erdgeschoss und Neubau von Büroräumlichkeiten im 
Obergeschoss mit Verbindungsgang zum Bestandsge-
bäude der Firma Grieshaber GmbH & Co. KG, Am 
Hohenstein 115, Schiltach, Flst. 174/1 der Gemarkung 
Lehengericht. 

b)  Bauantrag auf Errichtung von zwei Stahlbeton-Fertig-
garagen in Schiltach, Hans-Grohe-Straße 18, Schiltach, 
Flst. 1519 der Gemarkung Schiltach. 

Beiden Bauvorhaben wurde jeweils einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt und ggf. erforderlichen 
Befreiungen von Festsetzungen des Bebauungsplans zuge-
stimmt. Bezüglich der Bauvoranfrage auf Errichtung einer 
verfahrensfreien PV-Anlage auf dem Grundstück Vor 
Hunsel 184, Schiltach-Lehengericht berichtete Bürger-
meister Thomas Haas von Einwendungen der unteren 
Naturschutzbehörde, weshalb der Bauherr nach einer 
anderen Lösung suchen muss. 
  
3. Haushaltsplan Stadt Schiltach 2024
- Einbringung
  
Den Gemeinderäten ist mit der Sitzungseinladung auch 
der Haushaltsplanentwurf 2024 im elektronischen Rats-
Info-System zur Verfügung gestellt worden. Stadtkäm-
merer Herbert Seckinger stellte dem Gemeinderat die 
wesentlichen Eckpunkte in der Sitzung kurz vor. So weist 
der Ergebnishaushalt ordentliche Erträge in Höhe von 
37.081.500 € und ordentliche Aufwendungen in Höhe von 
33.029.000 € aus. Dies ergibt einen Überschuss im Ergeb-
nishaushalt von 4.052,500 €. Die Abschreibungen können 
somit erwirtschaftet werden, was angesichts der sehr 
hohen Steuerkraft der Stadt Schiltach aber auch zu 
erwarten sei. 70,12 % der Erträge stammen aus der Gewer-
besteuer, die der Stadtkämmerer auf 26.000.000 € schätzt. 
Die größten „Brocken“ bei den Aufwendungen sind wegen 
des sehr starken Haushaltjahres 2022 die Transferzah-
lungen in Form von Umlagen. Die Gewerbesteuerumlage 
beträgt 2,8 Millionen Euro, die FAG-Umlage 8,1 Millionen 
Euro und die Kreisumlage 6,8 Millionen Euro. 
  
Im Finanzhaushalt sind aus dem laufenden Betrieb 
Einzahlungen in Höhe von 36,6 Millionen Euro und 
Auszahlungen in Höhe von 30, 7 Millionen Euro eingep-
lant. Dies ergibt einen Zahlungsmittelüberschuss mit 
knapp 6 Millionen Euro. Dieser Zahlungsmittelüberschuss 
kann mit der früheren Zuführung zum Vermögenshaushalt 
verglichen werden. Auch in diesem Jahr haben die Investi-
tionen wieder ein sehr hohes Volumen von 8,4 Millionen 
Euro. Im Vorjahr waren es sogar knapp 12 Millionen Euro. 
Die größte Investition ist nach wie vor der Umbau der 
ehemaligen Grundschule Bachstraße 4, wo insbesondere 
die Räume für die Vereine, die Volkshochschule und die 
Musikschule fertiggestellt werden müssen für knapp 3 
Millionen Euro. 
  
Der Gemeinderat nahm die Erläuterungen des Stadtkäm-
merers zur Kenntnis. Eine intensive Vorberatung des Haus-
haltsplans 2024 fi ndet demnächst im Finanzausschuss 
statt, bevor der Haushalt in der nächsten Gemeinderatssit-
zung am 6. März 2024 förmlich verabschiedet werden soll. 
  
4. Wirtschaftsplan der Stadtwerke Schiltach 2024
- Einbringung
  
Der Erfolgsplan der Stadtwerke Schiltach sieht Erträge 
und Aufwendungen in den Sparten Wasserversorgung, 
Nahwärmeversorgung und Energieerzeugung in Höhe von 
insgesamt 844.400 € vor. Im Erfolgsplan sind Umsatzerlöse 

 Stadt Schiltach
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aus dem Verkauf von 230.000 m³ Wasser eingeplant. Stadt-
kämmerer Herbert Seckinger gab auch hier die wesent-
lichen Eckdaten bekannt, die vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen wurden. Auch der Wirtschaftsplan 
der Stadtwerke wird im Finanzausschuss intensiv vorbe-
raten, bevor er in der nächsten Gemeinderatssitzung am 6. 
März 2024 verabschiedet werden soll. 
  
5. Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 
- Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses 
  
Die Leitung der Kommunalwahlen am 9. Juni 2024, zu der 
auch die Zulassung der Wahlvorschläge und die Prüfung 
der Wählbarkeit der Bewerber sowie die Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses gehört, ist dem Gemein-
dewahlausschuss übertragen. Dieser muss vor jeder 
Kommunalwahl neu gebildet werden. 
  
Kraft Gesetzes ist eigentlich der Bürgermeister Vorsit-
zender des Gemeindewahlausschusses. Dies gilt jedoch 
nicht, wenn er selbst Wahlbewerber für die Kreistagswahl 
ist, was in Schiltach der Fall ist. Nach § 11 Kommunal-
wahlgesetz werden der Vorsitzende und sein Stellvertreter 
aus den Wahlberechtigten und den Gemeindebediensteten 
gewählt. Zur Beisitzern und deren Stellvertreter können 
nur Wahlberechtigte gewählt werden. 
  
Auf Vorschlag der Verwaltung bestellte der Gemeinderat 
einstimmig folgende Mitglieder des Gemeindewahlaus-
schusses: 
  
Michael Grumbach (Vorsitzender) 
Carmen Schönweger (Stellvertretende Vorsitzende) 
Carmen Fix (Beisitzerin und Schriftführerin) 
Julia Bartsch (Beisitzerin und Stellvertretende Schriftfüh-
rerin) 
Mario Nakic (Stellvertretender Beisitzer) 
Friedrich Trautwein (Stellvertretender Beisitzer) 
  
6. Wärmeplanung 
  
Der Gesetzgeber hat die Baden-Württembergischen 
Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern seit dem 
01.01.2021 verpflichtet, bis zum 31.12.2023 eine Wärmepla-
nung zu erstellen. Gemeinden mit 5.000 bis 20.000 Einwoh-
nern können derzeit im Förderprogramm „Freiwillige 
kommunale Wärmeplanung“ eine Einzelförderung bean-
tragen. Gemeinden mit weniger als 5.000 Einwohnern 
können eine Förderung nur im Zusammenschluss mit 
anderen Gemeinden im Rahmen eines sogenannten 
„Konvois“ beantragen. Diese freiwillige Planung wird im 
Rahmen der derzeitigen Landesförderung mit bis zu 80 % 
der Kosten gefördert. 
  
Die Bürgermeister der Gemeinden Schenkenzell, Aich-
halden, Lauterbach, Eschbronn, Hardt und Schiltach 
haben sich daher darauf verständigt, sich vorbehaltlich 
der entsprechenden Gemeinderatsbeschlüsse zu solch 
einem Konvoi zusammenzuschließen. Die Gemeinde 
Schenkenzell hat sich dazu bereiterklärt, die Federfüh-
rung zu übernehmen. Die Kosten für die Wärmeplanung in 
den sechs Gemeinden belaufen sich laut einem Richtpreis-
angebot auf rund 105.000 €, die mit rund 73.000 € bezu-
schusst würden. 
  
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat versicherte Bürger-
meister Thomas Haas, dass die vor einigen Jahren erho-
benen Daten zur Realisierung eines Nahwärmekonzepts in 
der Altstadt mit in die Nahwärmeplanung einfließen 
werden. 
  
Die Kosten für die Planung werden unter den beteiligten 
Gemeinden nach Einwohnern verteilt. Sie belaufen sich 

auf netto 1,04 € pro Einwohner zuzüglich 0,10 € pro 
Einwohner, den die Gemeinde Schenkenzell für die 
Projektleitung erhält. 
  
Der Gemeinderat beschloss die Erstellung einer kommu-
nalen Wärmeplanung wie vorgetragen einstimmig. Die 
Verwaltung wurde mit der Umsetzung der weiteren 
Schritte beauftragt.   
  
7. Anfragen, Verschiedenes 
  
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurden verschiedene 
Bekanntgaben gemacht und Anfragen aus den Reihen des 
Gemeinderats beantwortet. 

Sprechtag des Bauamtes des  
Landratsamtes Rottweil in Schiltach 

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
findet am Mittwoch, 06. März 2024 im Rathaus Schiltach, 
Marktplatz 6, ab 15:00 Uhr – ca. 16.30 Uhr ein Sprechtag 
mit Vertretern des Bau-, Naturschutz- und Gewerbeauf-
sichtsamtes statt. 
  
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann ein mögliches 
Vorhaben schon vor Einreichung des eigentlichen Bauan-
trages besprochen werden. 
  
Anmeldungen zum Sprechtag nimmt bis Montag, 
04.02.2024 Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, 
Zimmer 14, Tel. 07836-5817, 
E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, entgegen. 

Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen 

Antragsabgabe für Bezuschussung 2025 ist der 31. Oktober 
2024 
  
Die Stadt Schiltach stellt sich der wichtigen Aufgabe das 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war daher 
schon früh ein wesentlicher Schritt das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Bereits 1978 wurden örtliche Bauvorschriften 
für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von Schil-
tach erlassen und auch immer wieder aktualisiert. Mit 
diesen Vorgaben soll das schöne und weithin bekannte 
Schiltacher Stadtbild unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 
  
Alle nachteiligen Veränderungen oder Beeinträchtigungen 
der Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht 
ansonsten, dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte 
Einzelmaßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten 
der Gebäude gestört und dadurch im Laufe der Jahre 
zerstört wird. 
  
Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 



4

Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 
  
Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und zuvor von der Denkmal-
schutzbehörde genehmigt werden. 
  
Ihr Ansprechpartner für den Denkmalschutz bei der Stadt-
verwaltung Schiltach ist Frau Gudrun Fahrner, Marktplatz 
6, Zimmer 14, Tel. 58-17, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.
de. Sie hilft Ihnen gerne weiter und ist hier auch Kontakt-
person zur Abstimmung mit der Unteren Denkmalschutz-
behörde. 
  
Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2025 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2024  bei der 
Stadtverwaltung Schiltach  einzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 

Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen 
sowie Datenübermittlung an öffentlich-

rechtliche Religionsgemeinschaften, das 
Staatsministerium sowie das Bundesamt für 

Wehrverwaltung 
Aufgrund der §§ 36, 42, 44 und 50 Abs. 1-3 des Bundesmel-
degesetzes (BMG), §§ 12 und 18 Abs. 2 Meldeverordnung 
(MVO), §§ 2 Abs. 3 und 6 des baden-württembergischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW 
AG-BMG) sowie §58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz über-
mittelt die Meldebehörde regelmäßig bzw. auf besondere 
Anforderung folgende Daten an 

1. Mandatsträger, Presse und Rundfunk:  Auskunftsertei-
lung von Namen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums von Altersjubilaren (70., 75., 80., 85., 90., 
95. Geburtstage und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 

Geburtstag) und von Ehejubilaren (50. Und jedes folgende 
Ehejubiläum). 

2. das Bundesamt für Wehrverwaltung:  Datenübermitt-
lung von Namen und gegenwärtiger Anschrift jährlich bis 
zum 31. März zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden zum Zwecke 
der Übersendung von Informationsmaterial über Tätig-
keiten in den Streitkräften. 

3. Öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften:  Daten-
übermittlung der Religionszugehörigkeit sowie weitere 
persönliche Daten (Name, Geburtsdatum, etc.) von Famili-
enangehörigen (Ehegatten, minderjährigen Kinder und die 
Eltern von Minderjährigen Kindern), die nicht derselben 
oder keiner Konfession angehören. 

4. Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahl-
vorschlägen: Auskunftserteilung als sogenannte Gruppen-
auskunft (Name, Doktorgrad und derzeitige Anschrift) 
zum Zweck der Werbung im Zusammenhang mit Wahlen 
oder Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorange-
henden Monaten, soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, und derzeitige 
Anschrift sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf diese nur für Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen.   
Zusätzlich bei UnionsbürgerInnen: Nutzung der Daten 
von UnionsbürgerInnen (Name, Doktorgrad, derzeitige 
Anschrift sowie Angaben über die Staatsangehörigkeit) 
durch die Meldebehörde, um Informationen von Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
zuzusenden. 

5. das Staatsministerium: Datenübermittlung von Namen, 
Doktorgrad, Geschlecht, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums zum Zwecke der Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 

6. Adressbuchverlage: Auskunftserteilung von Namen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben zur Heraus-
gabe von Adressbüchern in Buchform. 
Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 1-3 BMG 
unterbleibt, wenn eine Auskunftssperre nach § 51 BMG 
vorliegt. Eine Auskunft nach § 50 Abs. 3 BMG darf 
außerdem nicht erteilt werden, wenn ein bedingter Sperr-
vermerk nach § 52 eingetragen ist. 
Eine Datenübermittlung bzw. Auskunftserteilung unter-
bleibt auch, wenn die betroffene Person der Weitergabe 
ihrer Daten widerspricht. Dabei ist anzugeben, welchen 
der vorgenannten Stellen keine Daten übermittelt werden 
dürfen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Der Widerspruch kann beim Rathaus Schiltach, Markt-
platz 6, 77761 Schiltach (Tel.-Nr. 58-18 oder Email: 
meldeamt@stadt-schiltach.de) eingelegt werden. Eine 
Vorlage für den Widerspruch finden Sie unter http://www.
schiltach.de/de/Rathaus/Formulare (Widerspruch nach 
dem Bundesmeldegesetz). 
Entsprechende Erklärungen/Sperren aus früheren Jahren 
bestehen weiterhin. 

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Waldkrippe 
Kurz vor der Fasnet gerade noch geschafft. 
Nachdem die Tiere und anderen Figuren in ihrem Sommer-
quartier im Schornhof sind, möchte ich mich noch ganz 
herzlich bei allen Helfern bedanken. Tina, Alexander, 
Fabian und Leon Schorn die beim Auf- und Abbau geholfen 
haben und den Figuren den Sommer über ein Dach über 
dem Kopf gewähren. Sowie allen die einen Lichterdienst 
übernommen haben, bei manchmal nicht gerade schönen 
Wetter. 
Aber auch bei allen Besuchern die Kerzen entzündeten. 
Für viele in Schiltach ist die Krippe zum festen Bestand-
teil der Weihnachtszeit geworden, was schön ist.  

Euer Förster
Holger Wöhrle 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag, 4. März und bei vierwö-
chiger Abholung am Montag, 18. März 2024. 
Bei achtwöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 
4. März 2024. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 23. Februar 2024 geleert. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 23. Februar 
2024 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 15. März 2024 abgeholt. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und 
Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss. 

Das Programm für nächste Woche: 
  
Dienstag, 27.02.2024  16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-

treff für alle Grundschulkinder 
mit offener Kinderwerkstatt. In 
der Werkstatt säen wir die 
hängenden Mini-Gärten an, die 
dann mit nach Hause genommen 
werden können. 

Mittwoch, 28.02.2024  16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.
Klassen der weiterführenden 
Schulen). „Runter vom Sofa und 
rein ins Städtle“ heißt es heute, 
wenn die Jugendlichen zu einer 
Stadtrallye aufbrechen. 

  
    18.30 bis 20 Uhr offener 

Mädchentreff für alle Mädchen 
ab Klasse 5. 

Offene Seniorenarbeit
Offene Seniorenarbeit Kaffeenachmittag mit 

Unterhaltung 
Die nächste Veranstaltung der Offenen Seniorenarbeit 
findet am Freitag, 08. März statt. 
  
Der Kaffeenachmittag im Treffpunkt wird „kunterbunt“. 
Inga Siebel als „Luise die lustige Kellnerin“ unterhält an 
diesem Nachmittag die Gäste. Lassen Sie sich überra-
schen! 
  
Anmeldungen ab Montag, 26.02., 9.00 Uhr unter Tel. 
07836/58-0 oder 58-18. 
  
Beginn des Kaffeenachmittags ist um 14.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei. 

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 
16:00 Uhr 
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause 
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
Samstag, 24. Februar, ab 11:00 Uhr 
SPD Ortsverein Schiltach 
Hallenflohmarkt 
Friedrich-Grohe-Halle 

Fundsachen

Knirps 
Fundort: Rathaus-Foyer 

Vereinsmitteilungen

Arbeitskreis Sauberes Schiltach
Flur- und Bachputzede am Samstag, 16. März 2023 
  
Die Stürme und Hochwasser der jüngsten Zeit haben ihre 
Spuren hinterlassen und entlang der Kinzig allerlei Müll 
und Unrat angeschwemmt. Bevor die Vegetationsphase 
beginnt, ist es somit wieder Zeit für eine Säuberungsak-
tion. 
  
Wir laden daher herzlich ein zur diesjährigen

Flur- und Bachputzede am Samstag, 16. März 2024. 
  
Der Ablauf erfolgt wieder in bewährter Form: 
Die Ausgabe der Müllsäcke und Einsatzpläne erfolgt am 
Freitagabend von 17 – 18 Uhr sowie am Samstag früh ab 8 
Uhr am Feuerwehrhaus. Greifzangen können ausgeliehen 
werden, Eimer und Handschuhe bitte selbst mitbringen. 
Das Tragen von Warnwesten ist zu empfehlen.
Müllcontainer werden wieder am Feuerwehrhaus, bei der 
Gemeindehalle in Vorderlehengericht sowie am Parkplatz 
Vor Hunsel in Hinterlehengericht stehen. 

Die Aktion steht unter der Schirmherrschaft der Stadt 
Schiltach. Zum Abschluss sind alle Helferinnen und Helfer 
zur Mittagszeit zu einem Vesper am Feuerwehrhaus einge-
laden. Die Bewirtung übernehmen wieder die Schiltacher 
Flößer. 

Mitglieder von Vereinen und Initiativen werden gebeten, 
ihre Teilnahme bei ihren Vorsitzenden anzumelden. Damit 
wir alles gut planen können bitten wir um Rückmeldung 
bis zum 6. März  per Email an  sauberes@schiltach.de. 
Wünsche und Anregungen bzgl. des Einsatzortes versu-
chen wir zu berücksichtigen, Hinweise und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen. 
  
Die Aktion wird in diesem Jahr organisiert von Thomas 
Kipp, Stefan Wurft, Sebastian Götz und Annette Wolber. 
Wir hoffen wieder auf gutes Wetter, freuen uns über eine 
rege Teilnahme und bedanken uns schon jetzt bei allen 
Beteiligten fürs Mitmachen. 

CVJM Schiltach

Musical - Projektchor von Adonia 
kommt wieder nach Schiltach! 
Ca. 70 motivierte Teenager mit einer Live-Band werden das 

Musical „PETRUS - DER APOSTEL „ 
in nur 4 Tagen mit geschulten Mitarbeitern einstudieren und 

am 05. April 2024 um 19.30 Uhr 
in Schiltach in der Friedrich-Grohe-Halle 

aufführen. 
Mal rhythmisch, dann wieder andächtig, aber immer voller 
Energie, präsentiert der Chor ein abendfüllendes Konzert- 
programm für Jung und Alt. 
Angst, Verfolgung und Gewalt sind für die Christen zur 
Normalität geworden, seit Jesus nicht mehr unter ihnen ist. 
Aber inmitten der Verfolgung erleben sie das Unglaubliche: 
Die Gemeinde wächst, sie erleben Wunder und jeden Tag 
bekennen sich mehr Menschen zu Jesus. Doch der leiden-
schaftliche Petrus spürt, dass sein Auftrag weitergeht. Die 
ganze Welt soll die gute Nachricht hören! So begibt er sich 
auf eine spannende und weltverändernde Reise..... 
Ein Adonia-Musical mit einem fesselnden Einblick in die 
Entstehungsgeschichte der christlichen Gemeinde. Doch es 
geht um mehr als den Blick auf damals, denn das Thema hat 
erschreckenderweise bis heute nichts an Aktualität verloren. 
Auch dieses Jahr werden die jungen Akteure mit ihrer Spiel-
freude und Begeisterung für einen unvergesslichen Abend 
sorgen. 
Der Eintritt ist frei, es wird jedoch um eine Spende gebeten. 
Adonia e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich durch 
Teilnehmerbeiträge, Spenden und Kollekten aus den 
Konzerten finanziert. 
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Fiechtewaldt-Hexen ´11
www.fiechtewaldthexen.de

Ein großes Dankeschön! 
Liebe Vereine,
Liebe Seifenkistenfahrer,
Liebe Schiltacher, 
ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten der Schilta-
cher Fasnet. 
Ihr seid der Hammer! Ihr habt mit uns einen unvergess-
lichen Fasnetssonntag und ein tolles Seifenkistenrennen 
ermöglicht!!! 
Was wären wir ohne Euch?! 
Ein Dank an alle die sich in irgendeiner Form am Fasnets-
sonntag beteiligt haben, sei es durch Bewirtung, Teilnahme, 
Absperrung oder noch so kleine Tätigkeit. Ohne eure 
Unterstützung wäre eine so tolle Veranstaltung nicht 
möglich und wir schätzen es sehr, dass wir auf eure Unter-
stützung zählen konnten. 
Unseren auswärtigen Zünften hat es am Sonntag in 
unserem schönen Städtle super gefallen. 
Wir freuen uns, schon jetzt, auf das nächste Jahr mit Euch. 
Narrenzunft Schiltach e. V. 
Schuhu-Hexen ´86 Hinterlehengericht e. V. 
Egehaddel 93 Schiltach e. V. 
Fiechtewaldt-Hexen´11 Schiltach e. V. 

Imkerverein
Schiltach-Lehengericht

Am Freitag den 23, Februar hält Dr. Manuel Tritschler vom 
Institut für Bienengesundheit in Freiburg um 19.30 im 
Fuxbau in Fischerbach einen Vortrag über gesunde Bienen-
völker. Diese sind durch vielfältige Gefahren in der Umwelt 
bedroht. Er erklärt wie durch das schaffen von guten 
Bedingungen die Bienen und auch andere Insekten unter-
stützt werden können. 

Feinkost von Canaan Fair Trade in Palästina - Aktion 
Fastenessen-Tüten 2024 für Palästina und Ukraine

Die knorrigen, widerstandsfähigen Olivenbäume prägen 
die Landschaft in Palästina. Aus ihren Früchten stellen die 
Produzent*innen von Canaan Fair Trade köstliches 
Olivenöl der höchsten Güteklasse her und erschaffen so 
Perspektiven für ein selbstbestimmtes Leben.

Die Hälfte der landwirtschaftlichen Fläche Palästinas ist 
mit Olivenbäumen bepflanzt; sie sind bis heute für viele 
Familien die wichtigste Einnahmequelle. Die politischen 
Rahmenbedingungen und die Exportlogistik stellen jedoch 
große Herausforderungen dar. Zudem hat die israelische 
Armee viele Olivenhaine zerstört, so dass immer mehr 
Farmer*innen ihre Felder aufgeben mussten.

Vor diesem Hintergrund gründete der Kulturanthropologe 
Dr. Nasser Abufarha im Jahr 2004 die Fair-Handels-Orga-
nisation Canaan Fair Trade. Seine Vision: Ein selbstbe-
stimmtes Leben und langfristige wirtschaftliche Perspek-
tiven für die palästinensische Landbevölkerung.

Im Weltladen finden Sie ein Sortiment der Köstlichkeiten 
von Canaan Fair Trade, mit denen die Produzent*innen in 
Palästina ihren Lebensunterhalt erwirtschaften und 
Perspektiven für die Zukunft schaffen.

Die Fastenessen-Tüten-Aktion 2024 ist eine Spendenak-
tion deren Erlös halbiert und an Projekte in Palästina und 
der Ukraine weitergeleitet wird. Eine Tüte enthält 1 Pck 
Freekeh (vergleichbar mit Grünkern, allerdings ist er im 
Geschmack etwas rauchiger, was ihn so einzigartig macht), 
Cashewnüsse und Zimt. Dazu gibt es Rezepte für „Freekeh 
mit gebratenem Gemüse“ und ähnlichen Zubereitungs-
arten.

Die Fastenessen-Tüten können Sie gegen eine Spende von 
mindestens 10 Euro im Weltladen mitnehmen, solange der 
Vorrat reicht. Die Weltläden stiften den Inhalt der Tüten, so 
dass Ihre Spende in voller Höhe Menschen in den Kriegs-
gebieten zugute kommen wird. 

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Narrenzunft bedankt sich: 
Wir bedanken uns bei Allen die uns an der Fasnet 2024 in 
irgendeiner Form unterstützt haben. 
Für die fabelhafte Zusammenarbeit mit den Gremiums-
zünften im Vorfeld und an der Hauptfasnet. 
Danke an unserer Stadt- und Feuerwehrkapelle egal ob 
am Schnurre, Bürgerball oder bei den Umzügen. Ihr seid 
Spitze! 
Nicht zu vergessen der Stadt Schiltach, Feuerwehr, DRK, 
Presse, Bauhof und alle im Hintergrund! 
  
Großes Lob: 
An alle aktiven und passiven Mitglieder der NZ Schiltach 
e.V für die langen Arbeitsdienste, besonders am Bürger-
ball und Fasnetsonntag!  
Gleich zwei erfreulich Sachen gab es noch bei uns: Unser 
Narrensamen.....25 Kindern waren unter dem Häs! Sowie 
wieder mehr Lehensfrauen, teilweise in neuem Häs. 
Ihr seid Alle super und macht so viel Spaß mit Euch! 
Vielen Dank! 
Eure Vorstandschaft 

Der Narrenvein Egehaddel ‘93 Schiltach e. V. sagt Danke-
schön für die Fasnet 2024. 
Viel zu schnell ist sie vorbei, die Zeit der Narretei. Der 
Egehaddel mit seinen Fuhrmännern ist ins Kaibachtal 
zurückgekehrt. 
An dieser Stelle wollen wir an alle Freunde, Mitglieder 
und Unterstützer Danke sagen. 
Jeder von Euch hat durch seine Arbeit und Engagement 
beigetragen, dass wir die Fasnet so gemeinsam feiern 
konnten, wie wir sie gefeiert haben. 
Ein besonderer Dank gilt den Küchle-Bäckern unter der 
Leitung von Hans-Joachim Esslinger („Essig“), ohne die 
das Küchle verteilen am Schmotzigen nicht möglich 
gewesen wäre. 
Ein herzliches Dankeschön auch an Armin Zwick , „Zwixx-
Bistro“, für das Bereitstellen seines Ofens, damit wir unser 
Haddel-Batzen backen konnten. 
Danke den vielen Zünften und Vereinen für die Einla-
dungen, Gastfreundschaft und für die tolle Organisation 
Ihrer Feste und Umzüge. 
Es war einfach klasse und hat uns viel Freude gemacht bei 
Euch gewesen zu sein, neue Vereine und Gruppen kennen-
lernen zu dürfen und mit Euch zu feiern! 
Auch allen anderen Zünften aus Nah und Fern mit denen 
wir feiern durften sagen wir herzlichen Dank für eine tolle 
Zeit. 
  
Einen besonderen Dank natürlich unseren Schiltacher 
Vereinen mit denen es ein sehr harmonisches und freund-
schaftliches Miteinander war. Gemeinsam haben wir den 
Fasnets-Sonntag in Schiltach gerockt. 
  
Auch den Anwohnern und Nachbarn Danke für das 
Verständnis und das Ertragen unseres „närrischen“ Lärms. 
Nicht zu vergessen ist auch unser Busunternehmen mit 
seinen zuverlässigen Fahrern, die uns in altbewährter Form 
befördert und uns sicher nach Hause gefahren haben; ein 
besonderer Dank an Peter Sauer und seiner Edeltraud für 
das Aushelfen als Busfahrer i. R. 
  
Alles in Allem: 
schön war die Zeit, wenn auch leider knackig und kurz, 
aber wie jedes Jahr: „Nach der Fasnet ist vor der Fasnet! 
Wir freuen uns auf die nächste Fasnet 2025, wir sehen uns 
wieder. 
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Schuhu-Hexen ’86 
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-

schiltach.de

Narrenverein 
Egehaddel e. V.

 Schiltach

Fiechtewaldt- 
Hexen ´11

Wir sagen Dankeschön: 
Ein herzliches Dankeschön an  Alle  die uns an der Fasnet 
2024 in Schiltach unterstützt haben. 
Ganz besonders am Fasnetsonntag.... es war einfach so ein 
gigantischer Tag. Mit vielen Narren aus nah und fern. 
Danke an: die Stadt Schiltach, den Bauhof, der Feuerwehr, 
dem DRK, der Presse, der Stadt.-und Feuerwehrkapelle,den 
Seifenkistenfahrern, den zwei Motoratoren Taddi und 
Markus, Vereine und Freunde die uns tatkräftig mit einem 
Stand unterstützt haben, den Gastronomen und einfach 
alle im Hintergrund! Ohne Euch wäre das alles es nicht 
möglich gewesen. Danke! 
  
Wir freuen uns auf nächstes Jahr. 
Euer Förderverein des Fasnachtsgremiums Schiltach 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Der Obst- und Gartenbauverein trifft sich am Freitag,  
23. Januar ab 12:30 Uhr im Kreuz zum Stammtisch. 

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Winterwanderung 
Unsere diesjährige Winterwanderung findet am 24.Februar 
2024 statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde 
des Vereines herzlich ein. 
Das Ziel ist der Rinkenbachhof in Schenkenzell. Dort 
werden wir mit einem zünftigen Vesper erwartet. 
Dazu fahren wir mit dem Bus nach Alpirsbach und 
wandern, nach einem kurzen Aufstieg, gemütlich über den 
Nollenberg in den Rinkenbach. 

Abfahrtszeiten Bus: 12.15 Uhr Vor Erdlinsbach, 12.18 Vor 
Eulersbach, 12.21 Uhr Bahnhof Schiltach, 12.28 Bahnhof 
Schenkenzell 
Die Nichtwanderer können natürlich auch direkt zum Hof 
zum Hof kommen. 
Für einen Heimfahrtservice ist gesorgt. 
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen, Tel.Nr. 
07834/9571 
Eure Vorstandschaft 

Schiltacher Flößer

Jahres-Hauptversammlung der Schiltacher Flößer 
Flößerobmann Hartmut Brückner und Bernd Jehle als 
Vorstände bestätigt. Falko Vogler als Beisitzer gewählt und 
vier neue Mitglieder aufgenommen. 
  
Zur Jahres-Hauptversammlung für das Jahr 2023 konnte 
Flößerobmann Hartmut Brückner eine große Zahl Flößer 
im Schiltacher Treffpunkt begrüßen. 
  
Herausragendes Ereignis im Vereinsjahr 2023 war das 
große Flößerfest im Juni auf der Lehwiese. Für dieses Fest 
hatten die Flößer ihr großes Kinzigfloß um jeweils zwei 
Stämme verbreitert und startbereit in die Kinzig gelegt. 
Bei schönstem Sommerwetter konnte zwei Tage lang gefe-
stet werden wobei die Flößer ihre Handwerkskunst zeigten. 
Leider musste die Floßfahrt abgesagt werden, der Wasser-
stand an der Kinzig war zu gering. 
Ein besonderes Lob galt den beteiligten Vereinen, die 
Speisen und Getränke für die zahlreichen Gäste bereit-
stellten. 
  
Ein weiterer Höhepunkt war die Floßfahrt auf der Donau 
über 500 km von Vohburg bis Korneuburg bei Wien. Auch 
der Vereinsausflug zum Wasserwerk der kleinen Kinzig 
und der Großvatertanne in Freudenstadt bleibt in guter 
Erinnerung. 
  
Die Flößerzeche in der Lehengerichter Halle war gleich-
zeitig ein Fest zum 
25 jährigen Jubiläum der Schiltacher Flößer mit promi-
nenten Gästen und den Flößer-Kollegen aus Wolfach. 
Hartmut Brückner erwähnte die besondere Leistung der 
Gründerväter um Heinz Tappert und den damaligen 
Bürgermeister Peter Rottenburger. 
  
Axel Rombach überbrachte die Grüße der Stadt und des 
Gemeinderats. Er lobte die Arbeit der Flößer, die das hand-
werkliche Erbe bewahren und immer auch wieder 
Botschafter für die Stadt Schiltach sind. 
  
Die Vorstände wurden einstimmig entlastet. Hartmut 
Brückner und Bernd Jehle wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt und Falko Vogler als neuer Beisitzer gewählt. 
  
Die Flößergruppe wird deutlich verjüngt: Luca Kreuzer, 
Michael Zweigert, Alexander Götz und Klaus Maier hatten 
alle ein Jahr bei den Flößern erfolgreich geschnuppert und 
konnten jetzt als Mitglieder aufgenommen werden. 
  
Einen historischen Rückblick gab Hans Harter. Ausgangs-
punkt seines Vortrags war ein Schild mit der Inschrift: „ 
zur Erinnerung an unsere erste am 23.Nov. 1865 vollzogene 
Reise von Waidhofen nach Amstetten“. Auf dem Schild ist 
ein kleines Probefloß mit Flößer abgebildet. 
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Das Schild erinnert an die Floßbarmachung der Ybbs unter 
der Leitung von Abraham Koch (1815 – 1878). mit zwei 
Dutzend Schiltacher Flößern. 
Dieses Ereignis wurde damals fotografisch dokumentiert 
und bei der Weltausstellung 1873 dem staunenden 
Publikum gezeigt. 
  
Otto Schinle 19.2.2024 

 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Schuhu-Hexen´86 Hinterlehengericht e. V. 
Liebe Hexen, passiven Mitglieder und Freunde der Schuhu-
Hexen, 
vorbei ist die Fasnet 2024. 
Es war uns ein Fest, die Fasnet gebührend feiern zu können. 
Wir möchten uns hiermit bei Allen bedanken, die uns über 
diese Wochen unterstützt haben und danken allen Helfern, 
die durch ihre Arbeitseinsätze, diese Fasnet überhaupt 
ermöglicht haben. 
Wir durften an zahlreichen Umzügen und Veranstaltungen 
teilnehmen und sind sehr dankbar für die vielen schönen 
gemeinsamen Stunden im Verein und mit Allen Beteiligten. 
Wir freuen uns nun auf ein schönes Vereinsjahr 2024. 

www.skiclub-schiltach.de  
  
Fit durch den Winter 
Dienstag, 27.02.2024 
Der Skiclub Schiltach lädt von 18:30 bis 19:45 Uhr in die 
Friedrich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein. Gäste 
sind herzlich willkommen.  
  
Mountainbiken im Hochschwarzwald: 19.07-21.07.24 
Die Mountainbiker vom Skiclub Schiltach sind in diesem 
Jahr wieder im schönen Schwarzwald unterwegs. Zwischen 
Schluchsee und Randen werden verschiedene Touren für 
Biker mit und ohne Elektroantrieb angeboten. An den drei 
Tagen sind jeweils 60 bis 70 Kilometer und 1.200 bis 1.400 
Höhenmeter zu bewältigen, d.h. es ist eine gute Kondition 
sowie gutes fahrtechnisches Können erforderlich. Wir 
werden dabei sowohl auf breiten Waldwegen wie auch auf 
schmalen Singletrails unterwegs sein. Die Übernachtung, 
das Frühstück und das Abendessen sind in „GENGS 
LINDE“ in Stühlingen-Mauchen vorgesehen. Die Buchung 
ist ausschließlich über die Homepage des Skiclubs bis zum 
30. März möglich. 
Weitere Informationen können bei Martin Schuler unter 
m.schuler@skiclub-schiltach.de erfragt werden. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Erneuter Testsieg – 7:3 gegen Schönwald 
Nach einem 0:1 Rückstand brachten Maurice Manegold, 
Peter Datz und Jan Adler die 3:1-Führung für die SVS in 
die Kabine, hier hätte es aufgrund der Chancen aber auch 
5:1 stehen müssen. Im zweiten Durchgang gleiches Spiel. 
Binnen 5 Minuten schraubten Adler, Finn Harter und 
Manegold das Ergebnis auf 6:1 in die Höhe. Chancen über 
Chancen im Anschluss. Am Ende wechselten beide Mann-
schaften kräftig durch. Marius Buchholz sorgte dann für 
den 7. Treffer. Am Ende stand es dann 7:3 für die SpVgg 
Schiltach, bei der einige Spieler wie beispielsweise Ergün 
Gürkan, Daniel Schmider und Kapitän Leon Aubermann 
fehlten. 
  
Nächster Test am Mi 21.02.24 gegen den Bezirksligisten  
SV Schapbach (Ergebnis siehe Homepage). 
  
Vorschau 
  
So 25.02.24, 12.30Uhr, SpVgg Schiltach II – SG Altheim/
Grünmettstetten II 
So 25.02.24, 14.30Uhr, SpVgg Schiltach – SG Altheim/
Grünmettstetten 
Di 27.02.24, 18.30Uhr, SpVgg Schiltach II – FC Wolfach II 
Mi 28.02.24, 19.00Uhr, SpVgg Schiltach – FC Wolfach 
  
  
Jugend 
A-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
Sa 17.02.24, SG Schiltach – SG Renchtal 3:2 
Tore: Lauri Harter, Lauri Hübner 
  
C-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
Mo 19.02.24, 17.30Uhr, SGHaslach - SG Kaltbrunn 6:1 
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Vorschau 
A-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
Mi 21.02.24, 19.00Uhr, SGM Hardt – SG Schiltach 
So 25.02.24, 17.00Uhr, SG Schiltach – FC Bad Dürrheim 
  
C-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
Sa 24.02.24, 15.00Uhr, SGM Lauterbach – SG Kaltbrunn 
  
  
Damen 
Bezirksfreundschaftsspiel 
Sa 17.02.24, 17.00Uhr, SGM Sulgen/Hardt – SG Kirnbach/
Schiltach/Wolfach àabse. 
  
Nächster Test 
Sa 24.02.24, 14.45Uhr, SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach - 
SG Neukirch/Hammereisenbach 
  
  
AH 
  
VfB Bösingen gewinnt Schiltacher AH-Turnier 
Traditionell stand am Samstag nach der Fasnet das 
AH-Turnier der SpVgg 1926 Schiltach e.V. in der Sport-
halle am Kaibach auf dem Programm. In einem guten, von 
fairem Miteinander geprägten Wettkampf, konnte der VfB. 
Bösingen das Turnier gewinnen, in dem man sich im Final-
spiel mit 2:0 gegen die Spielgemeinschaft Dunningen/
Stetten-Lackendorf durchsetzen konnte. Insgesamt waren 
erfreulicherweise12 Mannschaften am Start, die sich 
zunächst in drei Gruppen in den Vorrundenspielen gegen-
überstanden. 
  
Aus diesen Platzierungen heraus gab es folgende Viertelfi-
nalspiele: 
VfB. Bösingen – SpVgg Freudenstadt 1:0 
SV Seedorf FC Hardt 4:0 
  
SGM Aichhalden/Rötenberg – FC Kirnbach 2:0 
SGM Dunningen/Stetten-Lackendorf – SV Villingendorf 
2:0 
  
In den darauffolgenden spannenden Halbfinalbegeg-
nungen ging es bis zu den letzten Sekunden eng daher, so 
dass sich der VfB. Bösingen erst im Neunmeterschießen mit 
5:3 gegen den SV Seedorf durchsetzen konnte, ebenso die 
SGM Aichhalden/Rötenberg erst im Neunmeterschießen 
mit 6:7 gegen die Spielgemeinschaft Dunningen/Stetten-
Lackendorf den Kürzeren zog. Im Spiel um Platz 3 und 4 
war es dann eine klare Angelegenheit für den SV Seedorf, 
der deutlich mit 4:1 gegen die SGM Aichhalden/Rötenberg 
gewann. 
Im spannenden Finalspiel konnte der VfB Bösingen auch 
sein letztes Spiel an diesem Tage gewinnen und bezwang 
die Spielgemeinschaft Dunningen/Stetten-Lackendorf 
letztendlich mit 2:0 Toren und wurde somit Turniersieger 
des Schiltacher AH-Turniers 2024! 
  
Die Endplatzierungen aller zwölf Teilnehmer: 
  
1.  1. VfB. Bösingen 
2.  2. Spielgemeinschaft Dunningen/Stetten-Lackendorf 
3.  3. SV Seedorf 
4.  4. SGM Aichhalden/Rötenberg 
5.  5. SpVgg Freudenstadt 
6.  6. FC Kirnbach 
7.  7. SV Villingendorf 
8.  8. FC Hardt 
9.  9. FV Tennenbronn 
10. 10. SpVgg Schiltach 
11. 11. SV Alpirsbach 
12. 12. SC Kaltbrunn 
  

Im Anschluss wurde in der Cafeteria dann die Siegereh-
rung durch den sportlichen Leiter der AH Michael 
Esslinger abgehalten. Er dankte zunächst allen Mann-
schaften für die Teilnahme und das faire Miteinander 
sowie den Mannen der Turnierleitung und des Theken-
teams sowie den Schiedsrichtern für ihren Einsatz. Danach 
gab es für alle Mannschaften dieselbe Geschenkgabe mit 
etwas Flüssigem und Dosenwurst zur Stärkung. 

Ortsverein Schiltach

         Beginn: 11.00 Uhr

     Verkaufen – Kaufen – Stöbern – Kaffeetrinken

                           Jung + Alt,  Groß + Klein

 Alle sind herzlich willkommen

Veranstalter: SPD Ortsverein Schiltach

28. Hallenflohmarkt 
Samstag, 24.02.2024

Friedrich-Grohe-Halle
Diesmal mit Fahrradbasar
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Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach e.V. 
www.stadtkapelle-schiltach.de 
- Einladung zur Generalversammlung - 
  
Am Freitag, dem 23. Februar 2024, findet um 19.30 Uhr im 
Schützenhaus in Schiltach die Generalversammlung der 
Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach / Schwarzwald 
e.V. statt. Auf der Tagesordnung stehen: Begrüßung, Tote-
nehrung, Bericht der Vorsitzenden, des Dirigenten, der 
Jugendleitung, des Schriftführers, der Kassierer und der 
Kassenprüfer, Ehrungen, sowie Anträge und Verschiedenes. 
Zu diesem Termin sind alle Mitglieder und Freunde der 
Stadt- und Feuerwehrkapelle und Vertreter anderer Vereine 
recht herzlich eingeladen. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

Tischtennis Bezirk Oberer Neckar, 
  
Kreisliga Gr.1 
SV Marschalkenzimmern II : TTC Schiltach 3:9 
Nach den Doppeln ging der TTC Schiltach mit 2:1 in 
Führung. Titze/Jarczyk gewannen ihr Spiel mit 3:1 Sätzen, 
Janouch/Mosmann machten es spannend und hatten nach 
fünf Sätzen das Spiel mit 3:2 in der Tasche. Kernberger/
Käubler verloren gegen das Doppel eins mit 0:3 Sätzen. 
Dennie Jarczyk verlor gegen die Nummer eins und es stand 
2:2. Heiko Titze brachte mit einem 3:0 Schiltach wieder in 
Führung, während Uwe Janouch in 0:3 Sätzen den aber-
maligen Ausgleich zulassen musste. 
Doch dann ging es Schlag auf Schlag Martin Kernberger 
gewann mit 3:0, Sandy Käubler siegte nach fünf Sätzen 
und Elias Mosmann schraubte den Zwischenstand auf 6:3 
für Schiltach. 
Im zweiten Durchgang gewann Heiko Titze ebenso mit 3:1 
Sätzen wie Dennie Jarczyk. Beim Stand von 8:3 glänzte 
Martin Kernberger auch in seinem zweiten Spiel und 
erzielte in 3:0 Sätzen den Siegpunkt zum 9:3 für Schiltach. 
  
Kreisklasse Gruppe 1 
TTC Schiltach II : TTC Seedorf II 6:4 
Ganz schön knapp ging es im Spiel gegen den TTC Seedorf 
II zu. Dem 1:1 in den Doppeln folgten zwei Niederlagen 
und der Gast ging mit 3:1 in Führung. Bernhard Faißt 
verkürzte zum 3:2, Tiberiu Varga glich zum 3:3 aus und 
Elias Mosmann bezwang die Nummer eins der Gäste. Axel 
Weisser verlor nach fünf Sätzen in der Verlängerung 
unglücklich mit 10:12 und es stand 4:4. 
Bernhard Faißt war dann in fünf Sätzen zum 5:4 erfolg-
reich und Tiberiu Varga sorgte mit einem glatten 3:0 Sieg 
für den 6:4 Erfolg für Schiltach II. 

www.tvschiltach.de

Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr.
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Donnerstag: Rücken fit 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs 
findet im Fitnessraum der Sporthalle Schiltach / Schen-
kenzell statt 
  
 
TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Info unter Tel. 01704446257 

TV Schiltach unterliegt beim Auftakt gegen die WKG 
Schwarzwald/Baar 
Zum Auftakt der Landesliga am vergangenen Sonntag 
erlitt der TV Schiltach mit 251,85 zu 275,25 Punkten eine 
deutliche Niederlage bei der WKG Schwarzwald-Baar. 
Eine gute Leistung reichte gegen einen starken Gastgeber 
nicht für mehr. 
Bis zu den Ringen gestaltete sich der Wettkampf sehr eng. 
Am Boden mussten sich die Schiltacher nur mit 0,25 
Punkten geschlagen geben, während nach Pferd eine 
knappe Zwei-Punkte-Führung für die Hausherren zu 
Buche stand. Hier sprang Hosea Frick kurzfristig für den 
erkrankten Manuel do Rosario ein und gelang bis zu 
seinem Fehlgriff beim Abgang eine tolle Übung. An den 
Ringen gab es erstmals einen größeren Rückschlag, als Tom 
Nakic beim Abgang stürzte und sich dabei verletzte. 
Am Sprung kam es dann zur kleinen Vorentscheidung, 
nachdem die WKG schwierige Sprünge in den Stand zeigte 
und weitere vier Punkte Vorsprung herausholte. Um 
zumindest am Barren eine Gerätwertung für die Schilta-
cher zu holen, biss Tom Nakic nochmal die Zähne 
zusammen und turnte eine solide Übung – jedoch ohne 
Abgang. Den Gerätesieg verpassten die Flößerstädter 
trotzdem knapp mit einem halben Zehntel, obwohl hier 
mit der Wertung von Pit Nakic (12,70) sogar der zweit-
höchste Tageswert heraussprang. 
Da sich die Niederlage nicht mehr abwenden ließ, gingen 
die Schiltacher am Reck kein Risiko mehr ein und verzich-
teten auf den vierten Turner. Das letzte Gerät ging dadurch 
deutlich mit fast 15 Punkten Vorsprung an die WKG. Auch 
die Gerätwertung fiel mit 0:12 schließlich klarer aus, als es 
der Wettkampf tatsächlich hergab. 
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Grundsätzlich sind die Flößerstädter jedoch sehr zufrieden 
mit der eigenen Leistung. Denn Konstantin Fastovski 
(62,05) und Denis Aliiev (60,20) absolvierten einen nahezu 
fehlerfreien 6-Kampf und landeten auf Platz 3 und 4 der 
Einzelwertung. Zusammen mit Silas Bühler, der am Boden 
und Sprung gute Übungen turnte, verbuchten die 
U18-Turner beim Schiltacher Team mehr als die Hälfte der 
Geräteeinsätze. 

Erster Heimwettkampf am kommenden Samstag 
Gegen WKG Sasbach/Renchtal soll kommendes Wochen-
ende nun der erste Erfolg gelingen. Hierbei rechnen sich 
die Kinzigtäler gute Chancen aus: Vergangenes Wochen-
ende holten diese mit knapp 220 Punkten im Vergleich zu 
den Kinzigtälern eine deutlich niedrigere Mannschafts-
wertung. Der Heimwettkampf startet am Samstag um 14 
Uhr in der Nachbarschaftssporthalle. Der Eintritt ist frei. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 22.02.2024:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden 
Fr., 23.02.2024:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
Sa., 24.02.2024:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
So., 25.02.2024:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen 
Mo., 26.02.2024:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Di., 27.02.2024:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Mi., 28.02.2024:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpfl ege, Behandlungspfl ege, spezielle Krankenpfl ege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pfl egeanleitung für pfl egende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pfl egestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pfl egestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspfl ege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pfl egedienst unterstützt Pfl egebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pfl ege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pfl egedienst (alle Pfl egen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Ferienbetreuung in den Osterferien  
für Grundschulkinder 

Die Stadt Schiltach organisiert die Ferienbetreuung für 
Schiltach und Schenkenzell. Der Betreuungsvertrag kann 
sowohl für das gesamte Schuljahr (dann allerdings 
verbindlich), als auch für einzelne Ferien bei der Stadt 
Schiltach, Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. 

Es besteht die Möglichkeit, den entsprechenden Vertrag 
auf der städtischen Homepage unter www.schiltach.de 
herunterzuladen und ausgefüllt an die Stadt Schiltach 
zurück zu senden. 

Die Ferienbetreuung in den Osterferien findet vom 02.04. 
bis 05.04.2024 statt. 
Anmeldungen müssen bis spätestens 15.03.2024 bei uns 
vorliegen. Die Betreuung in den Osterferien findet nur 
vormittags (7.00 Uhr bis 12.30 Uhr) statt. Zur genaueren 
Planung ist pünktliches Erscheinen der Kinder bis 8.15 
Uhr Voraussetzung. Bei Krankheit muss das Kind bis 8.15 
Uhr unter der Nummer des „Betreuungs-Handys“ 
entschuldigt werden. 

Die Ferienbetreuung findet in den Oster-, Pfingst-, Sommer- 
und Herbstferien statt, nicht jedoch in den Fasnets- und 
Weihnachtsferien. Nähere Infos zur Betreuung finden Sie 
auf der städtischen Homepage. 

Begegnungsstätte “Treffpunkt“ 

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 23. Februar 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke. Das Ehrenamtlichenteam lädt 
herzlich zum geselligen Beisammensein in die schön deko-
rierten Treffpunkträume ein. 
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in 
den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.   

Im ganzen Treffpunkt wird gewerkelt 
  
Während die Treffpunkt - Stube zu Kaffee und Kuchen 
geöffnet hat, können Gäste mit nicht mehr funktionstüch-

tigen Alltagsgegenständen vorbeikommen. Egal ob Klei-
dung, Spielzeug, Uhren, Fahrräder, Kaffeemaschinen, 
Haushaltsgeräte oder sonstige Gegenstände - ehrenamt-
liche Tüftler nehmen sich gemeinsam mit den Gästen des 
Problems an und suchen Lösungen. Dabei reparieren die 
Gäste gerne auch selbst. Immer mit dem Ziel: Hilfe zur 
Selbsthilfe, Müllvermeidung und Ressourcen sparen. Bei 
der Besorgung von Ersatzteilen unterstützen die Repara-
teure, dann kann die Reparatur beim nächsten Mal beendet 
werden. 
Das „Café Kaputt“ findet immer am letzten Freitag im 
Monat statt. Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr (letzte Annahme 
ist um 17 Uhr) steht der Treffpunkt offen für (Kaffee-)
Gäste mit kaputten Alltagsgegenständen. 
  
Sonntag, 25. Februar 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee und 
Kaltgetränke. 
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
  
Montag, 26. Februar 
„Singen tut gut“ 
Jeden dritten Montag im Monat findet im Treffpunkt das 
Projekt „Singen tut gut“ statt. Eigentlich – denn im 
Februar hat sich der Singtreff um eine Woche auf Montag, 
26. Februar verschoben. Herzlich willkommen sind alle, 
die Freude am Singen haben. Musikalischer Leiter von 
„Singen tut gut“ ist Andreas Müller. Er sucht entsprechend 
der Jahreszeiten passende Lieder aus und begleitet auf 
dem Keyboard. Eine Anmeldung ist nicht nötig – wer dabei 
sein mag kann einfach vorbeikommen, dazusitzen und 
mitsingen. Beginn ist um 15 Uhr. 
  
Mittwoch, 28. Februar 
Die Treffpunkt – Stube bleibt heute (jeden letzten Mitt-
woch im Monat) geschlossen. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen. 
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

 
Bilderbuchkino im 

Bilderbücher ganz GROSS 

Wenn Bilderbuchkino 
auf dem Programm 
steht, ist im Treffpunkt 
Vorlesen mit Kinoatmo-
sphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino 
findet am Mittwoch, 28. 
Februar von 16.15 – 
17.15 Uhr im Mehr-
zweckraum des Treff-
punkts statt. Es hat für 
Kinder ab fünf Jahren 
geöffnet.
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Vorgelesen wird das Buch „Für Hund und Katz ist auch 
noch Platz“ von Julia Donaldson (Text) und Axel Scheffler 
(Ill): «Eine Reise auf dem Hexenbesen ist lustig, vor allem, 
wenn noch Platz ist für Hund und Katz und Frosch und 
Vogel. Doch auch für Hexen ist das Leben voller Gefahren. 
Da ist es gut, wenn man Freunde hat, die einem aus der 
Patsche helfen». 
Nach dem Bilderbuchkino gibt es noch eine kleine Tier-
bastelarbeit für alle Teilnehmer/innen. Der Unkostenbei-
trag liegt bei einem Euro.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes Alter in 
den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) ausleihen! 

Volkshochschule

Veranstaltungen im März: 
  
Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer

08.03.24 19.30 Uhr Vortrag: Erb- und 
   Schenkungssteuer 
   im Zusammenhang 
   mit Vermögens-
   übertragung S 10301 
 
13.03.24 19.30 Uhr Reisebericht: 
   Abenteuer Alpen-
   überquerung 
   mit 67 Jahren S 10901 
 
16.03.24 10.00 Uhr Einfach zur Ruhe 
   kommen – Übungen zur 
   Schnellentspannung 
   im Alltag S 30104 
 
16.03.24 13.00 Uhr Achtsamkeit und 
   gesundheitsfördernde 
   Atemtechniken S 30401 
 
16.03.24   9.30 Uhr Hochdruck Oster-
   grußkarten – für Kinder 
   von 9 – 12 Jahren S 20701 
 
16.03.24   9.30 Uhr Teenies zaubern 
   leckeres 4-Gänge-Menü 
   (6. bis 9. Klasse) S 30501 
 
18.03.24 20.15 Uhr Online-Vortrag: 
   Aus Prinzip dagegen! 
   Mein Kind sagt zu allem 
   „Nein!“ S 10501 
 
22.03.24 19.30 Uhr Vortrag: Die Große 
   Kreisstadt Schramberg – 
   Der „große Nachbar“ 
   der Stadt Schiltach im 
   Mittleren Schwarzwald S 10101 

Vortrag: Erb- und Schenkungssteuer im Zusammenhang 
mit Vermögensübertragung 
Angesichts der Demographie kommen immer mehr 
Menschen in das Alter sich Gedanken zu machen, was nach 
ihrem Tod mit dem hart erarbeiteten Vermögen passiert. 
Die Grundlagen zur Erstellung eines Testaments (eigen-

händiges Testament, notarielles Testament, Hinterlegung) 
und zur gesetzlichen Erbfolge werden zu Beginn des 
Vortrags dargestellt. Da in diesem Zusammenhang auch 
der Fiskus eine Rolle spielt, wird anschließend aufgezeigt, 
wann der Staat über die Erbschafts- und Schenkungs-
steuer an Vermögensübertragungen Teil haben möchte. 
Insbesondere die sog. vorweggenommene Erbfolge, also die 
Schenkung zu Lebzeiten, wird aus steuerlicher Sicht 
beleuchtet. Mögliche Gestaltungen, wie eine Erbschafts- 
und Schenkungssteuer vermindert oder vermieden werden 
kann, werden anhand von Beispielsfällen dargestellt. Refe-
rent im Markus Mayer, Fachanwalt für Steuerrecht. 
Am Freitag, 8. März um 19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-
Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 1. März. Der Eintritt beträgt 4,- € 
an der Abendkasse. 
  
  
Gesund und kräftig nach den Methoden von Pilates, Dorn 
und den Fünf Esslingern 
Das Bindegewebe wird besonders durchblutet und der 
Rücken gekräftigt. Das sanfte Training bringt schnellen 
Erfolg für einen stabilen Beckenboden und ein gutes 
Muskelkorsett. Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe oder 
Socken, Decke oder Isomatte, Handtuch und flaches Kissen 
mitbringen. Kursleiterin ist Edith Moosmann. 
Ab 29. Februar, 10 Termine jeweils donnerstags von 18.15 
– 19.15 Uhr in der Ehemaligen Grundschule (Altes 
Gebäude), Schulstraße 2 in Schenkenzell. 
Anmeldeschluss ist der 23. Februar. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 6. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 
43,- €. 
  
  
Training für Übergewichtige 
Im Kurs werden Ausdauer und Kraft trainiert, aus Pölster-
chen werden Muskeln. Es werden speziell überbelastete 
Gelenke und Rücken schonend trainiert. Kurse in Körper-
schulung umfassen ein breitgefächertes Übungsprogramm 
von Gymnastik bis Yoga und berücksichtigen dabei unter 
anderem die Schulung der Beweglichkeit und Gewandt-
heit, richtige Körperhaltung und Atmung. Der Kurs bein-
haltet zudem Lockerungsübungen sowie Entspannungs-
training mit Elementen aus der Rückenschulung und 
Pilates. Unter dem Gesichtspunkt der Gesundheit, Präven-
tion und Faszientraining nach Dorn. Die Übungen werden 
an die Gruppe angepasst, so dass niemand überfordert 
wird. Mitzubringen sind gute Laune, bequeme Kleidung, 
Turnschuhe oder Socken, Decke oder Isomatte, Handtuch 
und flaches Kissen. Kursleiterin ist Edith Moosmann. 
Ab 29. Februar, 10 Termine jeweils donnerstags von 19.30 
– 20.30 Uhr in der Ehemaligen Grundschule (Altes 
Gebäude), Schulstraße 2 in Schenkenzell. 
Anmeldeschluss ist der 23. Februar. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 6. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 
43,- €. 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Montag – 
Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 16 
Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder 
Internet www.schiltach.de.  

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Markus Mayer, Fachanwalt für Steuerrecht 

 

Erb- und 
Schenkungssteuer im 
Zusammenhang mit 

Vermögensübertragung 
 

Freitag, 8. März, 19.30 Uhr 
Friedrich-Grohe-Halle,  

Vor Ebersbach 2, Schiltach 
Eintritt: 4,- € 

 
Um Anmeldung wird gebeten bis 1. März 

unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de 

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille 
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
  
Vertretung im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07836/959514 
  
Donnerstag, 22.02.2024 
09.30 Uhr  Gymnastik für Menschen ab 60 Jahre/Aktion 

7-Wochen-MIT im Martin-Luther-Haus 

14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach zum Thema: „Der 
HERR sieht das Herz an.“/Martin-Luther-Haus

17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
19.30 Uhr Konfi-Elternabend/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 

Freitag, 23.02.2024 
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA 
20.30 Uhr JuMix/Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 24.02.2024 
9-13 Uhr  Workshop zu Kamera-Einstellungen mit 

Hobbyfotograf Jonas Götz/Aktion 7-Wochen-
MIT im Martin-Luther-Haus 

10-12 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grund-
schüler/Martin-Luther-Haus 

  
Sonntag, 25.02.2024 – Reminiszere 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Pfarrer i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug; 
gleichzeitig Kindergottesdienst; Zoom-Über-
tragung/Martin-Luther-Haus 

18.00 Uhr  „Zum Weihnachtsmann und zurück – mit dem 
Unimog durch Finnland“ – ein Reisebericht 
von Jürgen Götz/Aktion 7-Wochen-MIT im 
Martin-Luther-Haus 

  
Montag, 26.02.2024 
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung/
  Martin-Luther-Haus 
  
Dienstag, 27.02.2024 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
19.00 Uhr  „Ich möchte Feuerwehrmann werden“/ 

Aktion 7-Wochen-MIT im Feuerwehrgeräte-
haus 

19.30 Uhr  Kreis- und Reihentänze „Getanzte Gebete“/ 
Aktion 7-Wochen-MIT im Martin-Luther-
Haus 

  
Mittwoch, 28.02.2024 
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht/
  Martin-Luther-Haus 
  
     
Vorschau 

Freitag, 01.03.2024 – Weltgebetstag 
19.00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet; Thema „... 

durch das Band des Friedens“; Kollekte für 
die Weltgebetstagsarbeit; anschließend 
Beisammensein bei Tee und Gebäck/Martin-
Luther-Haus 

19.00 Uhr  Jugendgottesdienst „Road Trip“ mit Einfüh-
rung von Bezirksjugendreferentin Susanne 
Bühler/Offenburg, Erlösergemeinde, Wich-
ernstraße 4 

  
Samstag, 02.03.2024 
9.00 Uhr  Obstbaum- und Beerenstrauch-Schnitt-

Workshop; mit Gärtnermeister Marius Götz 
im Hunersbach 170/Aktion 7-Wochen-MIT 

19.00 Uhr  Krimi-Dinner; mit Petra und Daniel Engel-
berg/Bickenmäuerle/Aktion 7-Wochen-MIT 

19.00 Uhr  Spieleabend; mit Simone Muth/Aktion 
7-Wochen-MIT im Martin-Luther-Haus 

  
Sonntag, 03.03.2024 – Okuli 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Pfarrer i. R. 

Herbert Kumpf und dem Posaunenchor; 
Kollekte für die Diakonie Deutschland 

15.00 Uhr  Open house – der Gemeindetreff bei Kaffee 
und Kuchen im Martin-Luther-Haus 
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Dienstübergabe im Pfarramt 
Dekan Frank Wellhöner aus Offenburg (Mitte) hat Anfang 
Februar die Dienstübergabe von Pfarrer Markus Luy 
(links) an Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille (Pfarrer 
in Gutach und Hausach) durchgeführt. Pfarrer Wille 
verantwortet nun die Geschäftsführung im Pfarramt und 
unterstützt den Kirchengemeinderat unter der Leitung 
von Ursula Buzzi (2. von rechts). Pfarrer Luy steht 
weiterhin für Trauergottesdienste zur Verfügung. Ansprech-
partnerin, auch für Taufen und Trauungen, ist Pfarramts-
sekretärin Katrin Ringwald. 

Handyaktion der Konfirmanden
„Was haben wir eigentlich AUCH in der Hand, wenn wir 
unser Smartphone zur Hand nehmen?“ „Was nehmen wir 
AUCH in Kauf, wenn wir ein neues Smartphone kaufen?“ 
...
Am vergangenen Mittwoch beschäftigten sich unsere 
Konfis gemeinsam mit Steffi Brodbeck von „difäm“ mit 
den in den Handys verbauten Rohstoffen und deren Abbau-
bedingungen. „Das ist ja schrecklich, aber aufs Smart-
phone verzichten, das kann ich trotzdem nicht“, so ein 
Konfirmand. Doch achtsam und wertschätzend mit den 
Rohstoffen umgehen: das können wir alle, z.B. indem wir 
reparieren (lassen) anstatt neu kaufen und alte Handys 
nicht in Schubladen sperren, sondern sie abgeben. Und 
dazu wollen unsere Konfis Sie ermutigen. Sie haben 
Handy-Boxen im Weltladen und im „s‘ Backkörble“ in 
Schiltach deponiert, in die Sie Ihre alten Handys beden-
kenlos stecken (die Aktion ist DEKRA zertifiziert und alle 
Restdaten werden sicher gelöscht) und Gutes tun können, 
denn durch die Abgabe Ihres alten Handys unterstützen 
Sie nachhaltige Bildungs- und Gesundheitsprojekte sowie 
den Erhalt der Rohstoffe. Flyer dieser Aktion mit näheren 
Infos liegen aus. Eine erste Sammelbilanz soll nach dem 
08.03.2024 ausgewertet werden. Nehmen Sie die Gelegen-
heit wahr und geben Sie Ihre „wertvollen“ alten Handys in 
die Boxen. 

Ferien-Kinderchor (7 Wochen MIT) 
Ein Kinderchorprojekt eröffnete die diesjährige Aktion „7 
Wochen MIT“ der Kirchengemeinde Schiltach-Schenken-
zell. Talente, Begabungen und Begeisterung wecken und 
dabei gemeinsam mit anderen die Fastenzeit als Gewinn 
wahrnehmen – das ist der Kern dieser jährlichen Aktion. 
Genau das fasst auch diesen Ferien-Kinderchor zusammen. 
In drei aufeinanderfolgenden Proben, beginnend am 
Aschermittwoch, erlernten und sangen 16 Kinder mit 
Emma Schuffenhauer fünf fröhliche und gleichzeitig 
inhaltlich tiefgehende Kinderlieder. Im Taufgedenkgottes-
dienst am Sonntag, 18.02.24, mit Prädikant Gerhard 
Bühler wurden sie zur Aufführung gebracht. Durch Bewe-
gungsliedern, Lieder zum Mitsingen und die Begeisterung 
der jungen Sänger*innen sprang der Funke von den 
Kindern auf die Gemeinde über. Nach dem gemeinsamen 
Beginn wechselten alle Kinder in den Nebenraum zum 
Kindergottesdienst. Den Abschluss des Gottesdienstes 
feierten wieder alle gemeinsam und die Kinder sangen ihre 
selbst-getextete Botschaft: „So wie Spätzle ohne Soße, so 
wie Vesper ohne Dose (...) So wie Fußball ohne Tor, so wie 
Kinder ohne Chor – so bin ich, Jesus ohne dich!“ 

7-Wochen-MIT – immer aktuell auf der Homepage 
www.ev-kirche-schiltach.de 
Eine bunte Palette an schönen Aktionen findet sich auf der 
Homepage der Kirchengemeinde – schauen Sie doch mal 
vorbei, sicher findet sich auch etwas, das Sie in der Passi-
onszeit gemeinsam mit anderen unternehmen wollen. 
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Manche Veranstaltung kann einfach spontan besucht 
werden, bei anderen ist eine Voranmeldung notwendig. 
Fast alles ist kostenfrei und soll für jeden und jede zugäng-
lich sein. 
  
Die Gymnastik für Menschen ab 60 Jahren findet jeden 
Donnerstag ab dem 22.02.2024 von 9.30 bis 10.30 Uhr 
findet im Martin-Luther-Haus mit Krankengymnastin 
Traudl Weißer die Gymnastikstunde statt. Bequeme Klei-
dung und leichte Sportschuhe oder dicke Socken reichen 
aus, um eine Stunde mit wohltuender Bewegung zu 
verbringen. 
Hobbyfotograf Jonas Götz freut sich auf Samstag, 
24.02.2024 von 9-13 Uhr, wenn er Interessierten die viel-
fältigen Möglichkeiten einer Fotokamera näherbringen 
kann – bitte anmelden!!! 

Am Sonntag, 25.02.2024 gibt es den ersten Reisebericht 
mit Bildern aus Finnland von Jürgen Götz um 18 Uhr im 
Martin-Luther-Haus. 
„Zum Weihnachtsmann und zurück“ – mit dem Unimog 
durch Finnland 

Weiter geht es mit Feuerwehrmann Frieder Götz, der am 
Dienstag, 27.02.2024 von 9-21 Uhr einen Einblick in die 
Schiltacher Feuerwehr gibt. Angesprochen sind Männer 
und Frauen im Alter von 16 bis 50 Jahren, die, wie der 
„kleine Drachen Grisu“, sagen: „Ich möchte Feuerwehr-
mann werden“ – oder „mich zumindest informieren“ ... 
  
Ebenfalls am Dienstagabend, 27.02.2024 von 19.30-21 Uhr 
im Martin-Luther-Haus leitet Erika Gaiser „getanzte 
Gebete – Kreis- und Reihentänze“ an. Anfänger und 
Anfängerinnen sind herzlich willkommen. Mit einfachen 
Schritten erleben, dass „Tanzen Freude macht“. 

Zum Baum- und Heckenschnitt-Workshop mit Gärtner-
meister Marius Götz, zum Krimi-Dinner bei Familie 
Engelberg und zum Spieleabend mit Simone Muth im 
Martin-Luther-Haus jeweils am Samstag, 02.03.2024 laden 
wir herzlich ein. Für „Menschen mit Benzin im Blut“ bietet 
Frieder Götz die Möglichkeit zum Kart fahren in Rottweil 
am Mittwoch, 06.03.2024 an. Für alle diese Angebote bitte 
Anmeldung per Mail pfarramt@ekisch.de oder Telefon 
07836/2044. 
  
Herzliche Einladung zu diesen und weiteren Aktionen 
unter dem Motto „7 Wochen MIT“. 

Ökumenisches Friedensgebet anlässlich des Weltgebets-
tags 2024 
Der diesjährige Weltgebetstag wurde von Christinnen aus 
Palästina vorbereitet. Sie bereiteten den Gottesdienst zum 
Thema „.... durch das Band des Friedens“ lange vor dem 
aktuellen Konflikt im Gaza-Streifen vor. Frieden war 
schon immer ein dünnes Band dort in der Region. 
Als am 7. Oktober 2023 der Konflikt in Gaza eskaliert, wird 
uns im Blick auf den WGT klar, dass es schwierig wird, die 
bisherigen Vorbereitungen umzusetzen. 
Dennoch verbindet uns das Motto „durch das Band des 
Friedens“ und der vorgeschlagene Bibeltext aus dem Brief 
an die Gemeinde in Ephesus mit den Frauen in Palästina. 
Deshalb gestalten wir den diesjährigen ökumenischen 
Gottesdienst zum WGT in der Form eines Friedensgebets 
am Freitag, 01. März 2024 um 19 Uhr im Martin-Luther-
Haus. Ein Beisammensein bei Tee und Gebäck schließt sich 
an. 

Mitgliederversammlung des Fördervereins der Evange-
lischen Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell e.V. 
Der Förderverein der Evangelischen Kirchengemeinde 
Schiltach-Schenkenzell e.V. lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 17.03.2024 um 
11 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst im Martin-
Luther-Haus in Schiltach ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben dem Bericht des Vorstands die Wahlen des 2. 
Vorsitzenden, der Schriftführerin und eines Beisitzers. 
Auch Nichtmitglieder und alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich an diesem Tag über die Arbeit des Förder-
vereins zu informieren. 

Anmeldungen zur Jubelkonfirmation sind jetzt möglich! 
Am Sonntag 14. April 2024, feiern wir um 10 Uhr in der 
Stadtkirche in Schiltach mit Pfarrer i. R. Herbert Kumpf 
einen Gottesdienst, in dem wir uns noch einmal an unsere 
lange zurückliegende Konfirmation erinnern möchten. 
Besonders eingeladen zu diesem Gottesdienst sind dieje-
nigen, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert 
wurden. Ihnen wird noch einmal Gottes Segen zugespro-
chen und nicht nur der Blick zurück gerichtet, sondern 
auch nach vorne. 
Selbstverständlich sind auch zugezogene Gemeindeglieder 
herzlich zur Jubelkonfirmation eingeladen. Gerne können 
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sich die Vertreter der Jahrgänge im Pfarramt melden und 
die Konfirmationslisten einsehen. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt bis zum 22.03.2024 persönlich oder telefonisch 
Tel. 07836/2044 oder per E-Mail pfarramt@ekisch.de an. 
Wir freuen uns schon heute darauf, mit Ihnen diesen 
Gottesdienst zu feiern. 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 25. Februar 2024 
14.00 Uhr Gottesdienst mit  Harald Weißer 
  Mit Gedenken für Norbert Weißer 
   „Liebe und Glaube – der Weg zum Himmel“ 

(Joh. 3,16) 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Katholische Seelsorgeeinheit „Kloster Wittichen“ 
SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 24.02. bis 03.03.2024 
  
Samstag, 24. Februar – Hl. Matthias, Apostel  
18.30 Uhr    St. Roman:  Hl. Messe 
  
Sonntag, 25. Februar – 2. FASTENSONNTAG  
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    Mater Dolorosa: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
15.00 Uhr    Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde
    mit Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr    St. Roman:  Rosenkranzgebet 
  
Montag, 26. Februar  
18.30 Uhr    St. Jakob:  Hl. Messe 
  
Dienstag, 27. Februar  
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
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16.00 Uhr Gottl.-Freith.-Haus: Wortgottesdienst 
18.30 Uhr    St. Bartholomäus: Hl. Messe 
18.30 Uhr    St. Ulrich:  Hl. Messe 
    (im Ged. an Arme Seelen) 
  
Mittwoch, 28. Februar  
  8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.00 Uhr    Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr    Allerheiligen: Hl. Messe 
     (im Ged. an Elisabetha 

Schmid -vom Senioren-
werk-) 

18.30 Uhr    St. Cyriak:   Hl. Messe, anschl. stille 
Anbetung bis 19.30 Uhr 

  
Donnerstag, 29. Februar  
15.00 Uhr    St. Cyriak:  Kreuzwegandacht 
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 
(Beichtgelegenheit) 

18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
    (im Ged. an Arme Seelen) 
  
Freitag, 1. März  
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr    St. Luitgard: Wortgottesdienst mit
      Kommunionfeier (Ober-

wolfach) 
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr    Klinikum:  Hl. Messe 
19.00 Uhr Schiltach:   Ökum. Gottesdienst zum 

Weltgebetstag im
    Martin-Luther-Haus 
19.00 Uhr    Oberwolfach:  Ökum. Gottesdienst zum 

Weltgebetstag im Haus 
der Pfarrgemeinde 

  
Samstag, 2. März  
18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr    St. Josef:  Hl. Messe 
  
Sonntag, 3. März – 3. FASTENSONNTAG  
 8.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Ulrich:  Hl. Messe 
10.30 Uhr Allerheiligen: Tauffeier 
    für Linus Brückner 
10.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
11.30 Uhr    St. Laurentius:  Stille eucharistische 

Anbetung bis 18.00 Uhr 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr    St. Roman:  Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr    St. Johannes B.: Holy Presence 
  

Termine und Hinweise: 

Schiltach St. Johannes B: 
Dienstag, 27.02.2024 
9.30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Sonja Bühler, Tel. 0151-70812460 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 26.02.2024 
9.30 Uhr Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Elena Hauer, Tel. 0179-9415003 
  
Allerheiligen Wittichen 
Mittwoch, 28.02.2024 
19.30 Uhr  Gemeindeteam-Sitzung im kleinen Kloster-

saal 

Donnerstag, 29.02.2024 
14.30 Uhr  Spielenachmittag des Seniorenwerks im 

Gasthof Martinshof 

Seniorenwerk Wittichen 
Das Seniorenwerk Wittichen trifft sich zu einem Spie-
lenachmittag am Donnerstag, 29. Februar um 14.30 Uhr im 
Gasthof Martinshof. Herzliche Einladung! 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen 
  

Herzliche Einladung zum Holy-Presence-Gottesdienst am 
Sonntag, 03.03.2024 um 18.00 Uhr in St. Johannes B. Schil-
tach 
  
  
Mit der Katholischen Landfrauenbewegung (KLFB) in 
Kooperation gehen 
Die KLFB bietet allen Frauengruppen, ganz gleich ob z.B. 
verbandlich organisiert oder freie Frauengruppe, die 
Möglichkeit einer Kooperation an. Aus einem Pool von 120 
Referent*innen können Themen und Ideen gebucht werden. 
Verschiedene Formate sind möglich z.B. Vorträge, Frauen-
frühstück oder Oasentage. Unterschiedlichste Themen wie 
Persönlichkeitsbildung, Spiritualität, Umwelt- und Klima 
und viele andere mehr stehen zur Auswahl. Ein Teil der 
Referent*innenkosten können von der KLFB übernommen 
werden. Auch bei der Öffentlichkeitsarbeit werden Sie 
unterstützt. Am Donnerstag, 14. März 2024 um 18:00 Uhr 
findet in der Diözesanstelle Ortenau ein Informationsa-
bend statt. Anmeldung bei Ronja Tritschler, 0781/925012 
oder Karola Rohrer, 07842/8403. Zur weiteren Information 
können Sie sich auch gerne unverbindlich an die KLFB 
Freiburg unter 0761-5144-243, info@kath-landfrauen.de, 
www.kath-landfrauen.de wenden. 
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Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Kindergarten
St. Martin

mitKuchen to got Kuchen to g

BASAR
Rund umsKind
- auch Spielsachen -

2. März 2024
10 - 11.30 Uhr Pfarrsaal St. Johannes Schiltach

Anmeldung zum Verkauf und weitere Infos unter
Elternbeirat_Kiga_St.Martin@gmx.de

Verkauf auf Kommissionsbasis, also einfach Ware
abgeben, keine Gebühr

20 % des Erlöses kommen dem
Kingergarten St.Martin zu Gute

Images by www.freepik.com

Sonstiges

Hereinspaziert – und losgeschwooft! 
Inklusiver Winterball verspricht unbeschwertes Tanzver-
gnügen 
Die Vorfreude ist schon riesig. Nach der gelungenen 
Premiere im Dezember 2019 und der Zwangspause wegen 
Corona findet am Samstag, 02. März, ab 18 Uhr im Sonnen-
saal des Mehrgenerationenhauses Kapuziner der zweite 
Inklusive Winterball statt. Er verspricht unbeschwertes 
Tanzvergnügen, lockere Tischgespräche und zwanglose 
Begegnungen mit Gleichgesinnten. 
Immer wieder finden Bälle, Tanzveranstaltungen und 
andere Feste statt, zu denen sich Menschen mit Behinde-
rung nicht eingeladen fühlen. Sowohl Menschen mit einer 
intellektuellen als auch mit einer psychischen Einschrän-
kung brauchen einen angepassten Rahmen und direkte 
Einladung. Genau dieses bietet der „Winterball im Kapu-
ziner“ an. Schon in der Planung und dann auch in der 
Durchführung sind Menschen mit Behinderung beteiligt 
und können somit ihre Bedürfnisse und Vorstellungen 
einbringen. 

Das Projekt wird gemeinsam getragen vom Mehrgenerati-
onenhaus Kapuziner der Bruderhausdiakonie, der Lebens-
hilfe im Kreis Rottweil, der Stiftung St. Franziskus, der 
Ökumenischen Kinder- und Jugendförderung und dem 
Vinzenz-von-Paul-Hospital unter Federführung der Akti-
onsgemeinschaft GIEB. Tatkräftig unterstützt werden sie 
von der Jugendkunstschule Kreisel. Mit Begeisterung sind 
deren Kinder und Jugendliche seit Wochen dabei, origi-
nelle Ideen für die Tischdeko, aber auch raumgreifende 
Kunstwerke für die Saal-Deko zu kreieren. 
Am Abend selbst sollen über das gemeinsame Tanzen, bei 
dem es nicht auf medaillenreife Leistungen ankommt, 
Begegnungsmöglichkeiten geschaffen werden. Menschen 
mit und ohne Behinderung erleben zusammen einen stim-
mungsvollen Abend in lockerer Atmosphäre mit Live-
Musik und können über ihre gemeinsame Leidenschaft 
miteinander in Kontakt treten. 
Nach einem professionellen Auftakt durch das Turnier-
tänzer-Duo Heinrich spielen im festlich geschmückten 
Sonnensaal Mr. Ernie & Friends bunt gemischte Tanz-
musik. In allen Tanzrunden ist für jeden Musikgeschmack 
etwas dabei. Wer sich vorab noch etwas aufhübschen oder 
originell gestalten will, kann sich von Nina und Lissy 
schminken und/oder frisieren lassen. Manch eine*r 
entdeckt dabei den heimlich schlummernden Star in sich. 
Bei der Mondscheinverlosung gegen Ende der Veranstal-
tung warten dann schließlich noch schöne Preise auf die 
glücklichen Gewinner. 

Bei all dem Trubel darf auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kommen. Bunte Häppchen und Crêpes bringen Hung-
rigen die vertanzte Energie zurück. Und mit frisch 
gemixten Cocktails und anderen Getränken, die es auch 
alkoholfrei gibt, können sie auf neu geschlossene Freund-
schaften anstoßen. 
Auf 180 Tanzbegeisterte mit und ohne Behinderung ist der 
Winterball beschränkt. Dementsprechend hat der Run auf 
die begrenzten Karten schon begonnen. Eintrittskarten 
zum Preis von 7,- Euro gibt es in der Buchhandlung Klein, 
an den Pforten der Lebenshilfe auf der Saline in Rottweil, 
des Vinzenz-von-Paul-Hospitals und der Stiftung St. Fran-
ziskus in Heiligenbronn, sowie im Media-Office im Mehr-
generationenhaus Kapuziner. 

Weitere Informationen sind erhältlich bei der Aktionsge-
meinschaft GIEB unter 0157/58093852 

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de
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Samstag, 02. März 2024
Kapuziner Rottweil
ab 18 Uhr
Eintritt 7,- €

Winter BallWinter BallWinter BallWinter BallWinter BallWinter Ball

 Buchhandlung Klein, Rottweil
 Lebenshilfe Rottweil, Saline 16, Pforte
 Vinzenz-von-Paul-Hospital, Pforte

Karten-Vorverkauf/Info unter: Tel. 0157 58093852

Tanzaufführung
Live Musik Mr. Ernie & Friends
Schmink- und Frisuren-Ecke
Mondschein-Verlosung
Cocktails, Crêpes, Häppchen

 Stiftung St. Franziskus Heiligenbronn, Pforte
 bruderhausDiakonie, media-offi ce, Kapuziner Rottweil

inklusiver

LEADER Mittlerer Schwarzwald: Aktueller 
Projektaufruf und Veranstaltungshinweis – 

Alle wichtigen Infos rund um LEADER 
Bis zum 26. März 2024 läuft noch der erste Projektaufruf 
der Förderperiode 2023-2027 in der LEADER-Region 
Mittlerer Schwarzwald. Anträge können von Privatper-
sonen, Vereine und Verbände, Unternehmen sowie 
Kommunen zwischen Biberach im Kinzigtal und Zimmern 
o.R. in der Geschäftsstelle in Schiltach eingereicht werden. 
Wer sich über das LEADER-Programm und das Antrags-
verfahren informieren möchte, ist herzlich zu einer 
weiteren Online-Infoveranstaltung am 29. Februar 2024 
eingeladen. 
  
Im aktuellen Projektaufruf stehen 500.000 Euro 
EU-Fördermittel sowie weitere Landesmittel für Projekte 
der Landschaftspflege (LPR), für innovative Maßnahmen 
für Frauen (IMF) und nicht-investive private Projekte u.a. 
im Bereich Kunst und Kultur zur Verfügung. 
Das geplante Vorhaben muss sich in mindestens einem der 
drei Handlungsfelder wiederfinden: „Lebens- und Natur-
raum Mittlerer Schwarzwald“, „Wirtschaftsraum Mittlerer 
Schwarzwald“ oder „Tourismus- und Kulturraum Mitt-
lerer Schwarzwald“. Das Regionale Entwicklungskonzept 
für die Jahre 2023-2027 ist auf der Homepage www.leader-
mittlerer-schwarzwald.de zu finden. Hier stehen auch die 
Projektbewertungskriterien, mit denen das Auswahlgre-
mium jedes Projekt bewertet und nach der erreichten 
Punktzahl priorisiert. 
  
Da das Förderspektrum in LEADER vielseitig ist und die 
Antragstellung herausfordernd sein, steht das Team der 
LEADER-Geschäftsstelle in Schiltach für Projektbera-
tungen zur Verfügung. 

Sie haben eine Projektidee, sind sich aber nicht sicher, ob 
sie zu LEADER passt und welche Schritte bis hin zu einer 
Antragstellung notwendig sind? Dann ergeht eine herz-
liche Einladung zur Teilnahme an der Online-Infoveran-
staltung am Donnerstag, 29. Februar 2024 um 18 Uhr. 
  
Anmeldungen sind möglich unter Tel. 07836/955 833 bzw. 
per Mail an leadermsw@landkreis-rottweil.de 

„Wasserversorgung Kleine Kinzig“ 

Der Zweckverband „Wasserversorgung Kleine Kinzig“ ist 
einer von vier Fernwasserversorgern in Baden-Württem-
berg, der als Alleinstellungsmerkmal die einzige Trinkwas-
sertalsperre in Baden-Württemberg besitzt. 
  
Die Talsperre liegt inmitten des schönen Schwarzwaldes in 
Alpirsbach-Reinerzau und ist auch als großartiges Wander- 
und Erholungsgebiet bekannt. Die großen Zuläufe Hutten-
bächle, Kleine Kinzig, Teufelsbächle sowie zahlreiche klei-
nere und größere Quellen speisen die Trinkwassertalsperre 
derzeit sehr umfangreich, so dass diese gut gefüllt ist  
  
Die Aufgabe des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Kleine Kinzig ist es, im Rahmen des Landes die Verbands-
mitglieder bestehend aus Gemeinden, Städten und 
weiteren Zweckverbänden über ein rund 220 km langes 
Rohrnetz mit reinem Trinkwasser aus dem Schwarzwald 
zu versorgen. 
  
Hier werden derzeit mittlerweile rund 350.000 Einwohner 
täglich mit Trinkwasser versorgt. 
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Mitglieder sind hier auch die Gemeinde Schenkenzell und 
die Stadt Schiltach. Verbandsvorsitzender ist Schiltachs 
Bürgermeister Thomas Haas, Geschäftsführer Maik Zinser. 
  
Im Übrigen war die Gründungsversammlung des Zweck-
verbandes „Wasserversorgung Kleine Kinzig“ am 12. Juni 
1974 im Pfarrhaus in Haslach, so dass dieser in diesem 
Jahr sein 50-jähriges Bestehen feiern kann. 

Saisonale Grüngutsammelstellen ab 1. März wieder geöffnet 
  
Ab 1. März bis zum 15. November besteht für private Haus-
halte wieder die Möglichkeit, Grüngut an den saisonalen 
Sammelstellen anzuliefern. 
  
Der Sammelplatz für Schiltach und Schenkenzell ist 
unverändert beim städtischen Bauhoflagerplatz „Brühl“ 
direkt an der Bundesstraße B 294. 
  
Die Öffnungszeiten der Sammelstellen sind jeweils am 
Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr. Hiervon abweichende 
Öffnungszeiten gelten für die Sammelstellen in Schram-
berg-Sulgen und Sulz-Schillerhöhe. Dort ist am Samstag 
von 11.00 – 16.00 Uhr und am Mittwoch-Nachmittag von 
14.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Die Sammelstelle `Rottweil 
beim Bauhof´ ist am Samstag von 13.00 – 15.00 Uhr 
geöffnet und die Sammelstelle `Rottweil-Neufra bei Fa. 
Econsteel´ am Samstag von 15.30 – 16.30 Uhr. 
An den Sammelstellen in `Rottweil beim Bauhof´ sowie 
`Rottweil-Neufra bei Fa. Econsteel´ steht jeweils ein Press-
müllfahrzeug. Das angelieferte Grüngut wird dort direkt 
in das Fahrzeug verladen und zum Ende der Annahmezeit 
abtransportiert. 
Für die Anlieferungen an den saisonalen Sammelstellen 
gelten die folgenden Vorgaben: 
 
• Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten sind nicht 

erlaubt.
• Während der Öffnungszeiten ist eine Aufsichtsperson 

des beauftragten Entsorgungsunternehmens vor Ort. 
Den Anweisungen dieser Aufsichtsperson ist Folge zu 
leisten. 

• Die Anlieferung von holzigem Grüngut ist auf ca. 2 cbm 
beschränkt. Zudem sollte eine Kantenlänge von 1 m 
nicht überschritten werden.

 
  
Ganzjährig geöffnete Sammelstellen: 
  
Zusätzlich zu den saisonalen Sammelstellen stehen zwei 
ganzjährig geöffnete Sammelstellen zur Verfügung. Diese 
Sammelstellen sind geöffnet Montag bis Freitag von 10.00 
- 12.00 Uhr und 14.00 -17.00 Uhr sowie  am Samstag von 
10.00 -15.00 Uhr. Die Sammelstellen befinden sich an den 
folgenden Standorten: 
 
• Entsorgungszentrum Oberndorf-Bochingen, Vogelloch.
• Sortieranlage ALBA, Zimmern ob Rottweil, Steigle 1

An diesen Sammelstellen können auch größere Mengen 
sowie gewerbliches Material angeliefert werden. Für 
gewerbliche Anlieferungen fällt eine Gebühr von 198 € pro 
Tonne an. 

„Urlaub für Dich und Mich – Freizeit für Pflegende und 
ihre an Demenz erkrankten Angehörigen“ findet im April 
in Schramberg im Schwarzwald und in Langenargen am 
Bodensee statt 
  
Die Freizeit für Pflegende und ihre an Demenz erkrankten 
Angehörigen ermöglicht es betroffenen Paaren, wieder 
einmal gemeinsam Urlaub zu machen. Sowohl für die Pfle-
genden als auch für die erkrankten Angehörigen wird ein 
abwechslungsreiches Programm mit Ausflügen, Kreativem 
und Besinnlichem angeboten. Um die an Demenz 
erkrankten Teilnehmer kümmern sich erfahrene Betreue-
rinnen, so dass die Pflegepersonen Zeit für sich selbst 
haben und ausspannen können. Die Freizeit bietet gleich-
zeitig auch die Möglichkeit, sich mit anderen Betroffenen 
in ähnlicher Situation auszutauschen. 
  
Die Freizeit findet vom 27. April bis 04. Mai 2024 im Fami-
lienferiendorf Schwarzwald in Schramberg-Sulgen und 
vom 13. bis 20. April 2024 im Familienferiendorf Langen-
argen am Bodensee statt. 
  
Die Woche inkl. Vollpension für zwei Personen kostet 1.628 
€ sowie 79 € Reiserücktrittsversicherung plus jeweilige 
Kurtaxe, die zusätzlich anfallenden Betreuungskosten 
können auf Antrag von der Pflegekasse übernommen 
werden. 
  
Anmeldungen nimmt das Familienferiendorf Schwarz-
wald unter 07422 / 560 10 40 oder schramberg.few@drs.de 
bzw. das Familienferiendorf Langenargen unter 07543 / 
932 10 oder langenargen.few@drs.de entgegen. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie bei den örtlichen Pfle-
gestützpunkten. 
Für Schramberg: Natascha Schneider, Tel. 0741 / 244-473 
oder natascha.schneider@landkreis-rottweil.de 
Für Langenargen: Melanie Haugg, Tel. 07541 / 204-5195 
oder pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de 

Aus der Schule

Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach 
Das Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach lädt ein zum 

  
Tag der offenen Tür 

  
für alle interessierten Kinder, Eltern und 

Mitbürger*innen. 
  

Samstag, 24. Februar 2024 
  

um 9.30 Uhr (gemeinsamer Beginn) bis 12.30 Uhr 
  
Sie und euch erwarten
• geführte Touren in Kleingruppen oder freies Erkunden 

der Schule
• Spiele, Rätsel, Experimente, Kletterwand und vieles mehr
• Informationsrunde für die Eltern mit der Schulleitung
• Viele Möglichkeiten zum Austausch mit Lehrkräften
• Kaffee, Kuchen und verschiedene Süßspeisen
• Unsere Mensa lädt zu einer kleinen Stärkung ein
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Nutzen Sie die Gelegenheit, das Robert-Gerwig-Gymna-
sium mit allen Angeboten und Chancen kennenzulernen. 
Gut zu wissen: Im gesamtem Land wünscht man sich G9 
– am RGG in Hausach haben Ihre Kinder diesen Vorteil 
schon lange. 

  
Dank G9 in Hausach: mehr Zeit – mehr Möglichkeiten! 

  
  
Einen guten ersten Eindruck des RGG erhält man 
auch durch unseren Schulfilm auf unserer 
Homepage: www.robert-gerwig-gymnasium.de 
  
Selbstverständlich können Sie sich auch jederzeit bei uns 
melden:  

07831/ 93680 
sekretariat@rgg-hausach.de 

  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder! 

Anmeldung an den  
Kaufmännischen Schulen Hausach 

Für das kommende Schuljahr kann man sich an den Kauf-
männischen Schulen Hausach (KSH) für alle Schularten 
bis zum 1. März 2024 anmelden. Das Angebot richtet sich 
mit dem Wirtschaftsgymnasium und dem Berufskolleg an 
Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss und mit der Berufsfachschule Wirtschaft an 
Jugendliche, die einen mittleren Bildungsabschluss mit 
kaufmännischen Kenntnissen anstreben. Im Berufskolleg 
II kann man die Fachhochschulreife erwerben, das Wirt-
schaftsgymnasium führt zur allgemeinen Hochschulreife 
(Abitur). 
Im Bereich des Wirtschaftsgymnasiums können sich Inte-
ressierte entweder für das klassische Profil oder das inter-
nationale Profil mit bilingualem Wirtschaftsunterricht 
(deutsch/englisch) anmelden. Bei beiden Profilen kann als 
Fremdsprache entweder Französisch oder Spanisch 
gewählt werden. Das Abitur berechtigt nach drei Jahren zu 
einem Studium an einer Universität oder Hochschule. Die 
Absolventinnen und Absolventen des Wirtschaftsgymna-
siums sind gern gesehene Bewerberinnen und Bewerber 
bei den im Kinzigtal ansässigen Industriebetrieben. Insbe-
sondere im internationalen Zug des Wirtschaftsgymna-
siums lernen die Schülerinnen und Schüler, wie man sich 
in englischer Sprache in der immer internationaler 
werdenden Geschäftswelt zurechtfindet. 
Auch im Berufskolleg stehen kaufmännische Kenntnisse 
im Vordergrund, die für die Suche nach einem Ausbildungs-
platz von essentieller Bedeutung sind. Für das einjährige 
Berufskolleg werden zwei Richtungen angeboten: Übungs-
firma und Geschäftsprozesse, wobei sich beide Formen nur 
im Hinblick auf ein Fach unterscheiden. Während bei der 

Übungsfirma ein richtiges Unternehmen simuliert wird, 
arbeiten die Schülerinnen und Schüler im Fach „Geschäfts-
prozesse“ an ähnlichen Aufgabenstellungen, allerdings 
nicht in der Übungsfirma, sondern im Computerraum. 
Nach einem Jahr im Berufskolleg kann man sich für das 
Berufskolleg II mit dem Abschluss der Fachhochschulreife 
entscheiden oder beginnt eine Ausbildung. 
In der Berufsfachschule Wirtschaft wird ein mittlerer 
Bildungsabschluss in zwei Jahren angestrebt. Dabei steht 
die berufsfachliche Kompetenz im Vordergrund und man 
kann danach das Berufskolleg oder das Wirtschaftsgymna-
sium anschließen oder eine Ausbildung beginnen. 
Im Teilzeit-Bereich werden an den KSH sowohl Industrie-
kaufleute als auch Verkäuferinnen und Verkäufer und 
Einzelhandelskaufleute ausgebildet. Die Ausbildungsbe-
triebe werden gebeten, ihre dem Schulbezirk zugeordneten 
Auszubildenden möglichst bald direkt an den KSH anzu-
melden. 
Für die Plätze am Wirtschaftsgymnasium, im Berufskolleg 
und in der Berufsfachschule Wirtschaft gibt es ein zentrales 
Onlineverfahren unter https://bewo.kultus-bw.de/BewO. 
Hier kann man sich bereits jetzt und bis zum 1. März 2024 
bewerben. Nur für die Berufsschule sind die Bewerbungen 
direkt an die KSH zu richten. 
Bei offenen Fragen dürfen sich interessierte Eltern/Erzie-
hungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler sowie Ausbil-
dungsverantwortliche gerne an die Schule wenden, telefo-
nisch unter 07831 969200 oder per E-Mail an ks.hausach@
ortenaukreis.de. Detailliertere Informationen zu den 
einzelnen Schularten sowie die Anmeldemodalitäten sind 
außerdem auf der Homepage unter www.ks-hausach.de 
hinterlegt. Dort ist auch ein Video zu finden, um sich einen 
ersten Eindruck von der Schule machen zu können. 

PG Alpirsbach 
Spielemarathon „Schlag den Lehrer“ 

Wieder Glück für Schülerschaft des Progymnasiums 

Am 8. Februar spielten Schülerschaft und Lehrkräfte des 
Progymnasiums Alpirsbach wieder um den Sieg beim 
Spielemarathon „Schlag den Lehrer“. Die Schülermitver-
antwortung hatte sich sieben herausfordernde Spiele für 
die Schulgemeinschaft ausgesucht, bei denen es um 
Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Rhythmusgefühl, Wissen, 
Taktik und Glück ging. Neben dem Highlight des Vor-
mittags, bei denen man sich in Duellen mit Schaumstoff-
schlägern vom Schwebebalken holen musste, gab es in 
diesem Jahr einen anspruchsvollen Bobbycar Parcours, ein 
lustiges Tanzduell an der Spielekonsole, ein verblüffendes 
Sprachenrätsel und noch verschiedene Ball-spiele, bei 
denen keine Lehrkraft verschont blieb. 
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Rein nach Siegen hatten die Lehrkräfte am Schluss die 
Nase klar vor. Da die Punktegewichtung nach jedem Spiel 
gewürfelt wurde, war es am Ende des Tages allerdings zu 
einem Gleichstand gekommen. Dank ihres Würfelglücks 
gewann schließlich die Schülerschaft. 
  
Neben den 7 Spieledisziplinen gab es auch wieder einen 
Kostümwettbewerb. Jede der fünf Klassen hatte sich ein 
eigenes Thema für die Kostümierung gewählt. Während die 
6.Klässler zum Beispiel als Engelchen und Teufelchen 
auftraten, hatten die 9.Klässler sich als Men in Black und 
Aliens verkleidet. Aber auch eine Kuhherde und seltsame 
Wesen aus Klasse 8 waren im Publikum zu finden. Beim 
Kostümwettbewerb siegten aber schließlich die flauschi-
gen pastellfarbenen Einhörner der 5. Klasse. 

Berufliche Schulen Wolfach   
Anmeldungen für das kommende Schuljahr noch möglich 

An den Beruflichen Schulen Wolfach gibt es in einigen 
Schularten noch freie Plätze. 
Sehr stark frequentiert ist auch in diesem Jahr das Sozial-
wissenschaftliche Gymnasium. Dennoch ist es bis zum 
01.03.24 auch hier noch möglich sich über das landesweite 
Bewerbungsverfahren online (BewO) um einen Schulplatz 
zu bewerben. Ungleich größer ist die Chance in anderen 
Schularten einen Platz zu bekommen. Wer die Aufnahme-
bedingungen erfüllt, sollte am Technischen Gymnasium, 
dem Berufskolleg 1Technik und den 4 Profilen der zwei-
jährigen Berufsfachschule kein Problem haben über BewO 
einen Platz in Wolfach zu erhalten. Hierfür ist es allerdings 
erforderlich sich im Portal anzumelden, seine Wunsch-
schule und Wunschschulart anzugeben und sein Halbjah-
reszeugnis an die an Prioritätsstufe 1 gesetzte Schule 
weiterzugeben. Das Sekretariat des BS Wolfach hilft bei 
Fragen hierzu gerne weiter. 

Im Technisches Gymnasium mit dem Schwerpunkt Mecha-
tronik kann die Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) 
erworben werden. Hiermit sind Absolventen bestens für 
ein Studium im technischen Bereich gerüstet, aber oft wird 
dieser Abschluss auch für völlig andere Karrieren genutzt 
wie z.B. in der Medizin, Wirtschaft, Informatik oder der 
Rechtswissenschaft. Voraussetzung für den Besuch eines 
Beruflichen Gymnasiums ist eine Mittlere Reife mit einer 
Mindestqualifikation von 3,0 in den Kernfächern Deutsch, 
Mathematik und erster Fremdsprache. 
Der mittlere Bildungsabschluss (ohne Mindestnoten-
schnitt) ist auch Voraussetzung für den Besuch des Einjäh-
riges Berufskollegs Technik. In dieser Schulart werden 
grundlegende Kenntnisse in allen Bereichen der Technik, 
Informatik und Mediengestaltung in Theorie und Praxis 
vermittelt. Bestandteile des Unterrichts sind zum Beispiel 
das Fotografieren, Bearbeiten der Fotos und verarbeiten 
derselben auf Plakaten in Flyern etc. Grundlagen des 
Programmierens und das Erstellen von Websites gehören 
ebenso zu den Schwerpunkten des Unterrichts. Außerdem 
kann nach erfolgreichen Abschluss des BK 1 über den 
Besuch des BK 2 Technik die Fachhochschulreife erlangt 
werden. 
  
In den Zweijährigen Berufsfachschulen mit den Profilen 
Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und Pflege, 
Metalltechnik sowie Elektrotechnik bieten wir die 
Möglichkeit den Mittleren Bildungsabschluss und Grund-
kenntnisse in den jeweiligen Profilfächern zu erwerben, so 
dass nach 2 Jahren zahlreiche sowohl schulische als auch 
berufliche Wege offenstehen. 
Außerhalb des zentralen Aufnahmeverfahrens bietet die 
BS Wolfach Schülerinnen und Schülern mit Hauptschul-
abschluss oder ohne Abschluss die Möglichkeit die 
Einjährige Berufsfachschule Metalltechnik zu besuchen, 
die mit ihrem großen Praxisanteil als Einführung in den 
Metallbereich angesehen werden kann. Von vielen Ausbil-
dungsbetrieben wird diese Vollzeitschulart als erstes Lehr-
jahr angerechnet. 
Eine Alternative für die 1 BF ist das VABR.  Diese Schulart 
bietet neben einer beruflichen Orientierungsphase mit 
Bewerbungstraining auch die Möglichkeit den Haupt-
schulabschluss nachzuholen. 
Eine besonders attraktive Schulart stellt das Einjähriges 
Berufskolleg zum Erwerb der  Fachhochschulreife dar. Mit 
einem Mittleren Bildungsabschluss und einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung kann in dieser Schulart in nur 
einem Jahr die Studienberechtigung erworben werden. 
Diese Schulart bietet damit die Möglichkeit sich eine Tür 
zu Studium und Karriere im Betrieb weit aufzustoßen 
Nähere Informationen zu den einzelnen Schularten gibt es 
auf der Homepage der Beruflichen Schulen Wolfach 
(www.bs-wolfach.de) 
Für Beratungsgespräche mit der jeweiligen Abteilungslei-
tung kann unter der Tel.-Nr. 07834 9883900 ein Termin 
vereinbart werden. 
Text: Barbara Baumann 
Foto: Pascal Rosen 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Vereinsmitteilungen

Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell startet 
seine Wandersaison 2024/2025 

Auch in diesem Jahr hat der SWV wieder ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Wanderprogramm zusam-
mengestellt. Bei der Planung haben 10 Wanderführer auf 
eine ausgewogene Vielfalt des Angebots besonderen Wert 
gelegt, um den unterschiedlichen Leistungsansprüchen 
gerecht zu werden. 
Mehrtagestouren, anspruchsvolle längere Touren mit über 
20 km Weglänge für sportlich ambitionierte Wanderer, 
ausgesuchte, zertifizierte Premium- und Qualitätswege mit 
Panoramaaussichten aber auch leichte Touren, die die 
Attraktivität des Schwarzwaldes dem Naturliebhaber 
näherbringen, bieten dem interessierten Wanderer ein 
reichhaltiges Spektrum für eine aktive Freizeitgestaltung. 
Auch die Kinder wurden nicht vergessen, denn eine Fami-
lien-Osterhasentour und die Beteiligung am Kinderferien-
programm mit einem Ferientag auf dem Bauernhof wurden 
mit in das Programm aufgenommen. Die bereits seit Jahren 
beliebten Dienstagswanderungen mit dem Motto „Bewe-
gung – Begegnung – Beziehung“ unter der Leitung von 
Gerlinde Götz runden das Programm ab. 
Insgesamt 37 Wanderungen/Veranstaltungen sind ein 
beeindruckendes Beispiel einer aktiven Vereinstätigkeit 
und bieten Spielraum einer Freizeitgestaltung für alle 
Altersgruppen unterschiedlicher Leistungsansprüche. 
Kostenfreie Exemplare der Wanderpläne liegen in den 
nächsten Tagen zur Mitnahme an mehreren Depotstellen 
aus: u.a. in den Tourist Büros, einigen Gasthöfen, Tank-
stelle Zwixx, Physiopraxis Zach, und den Sparkassen und 
Volksbanken beider Gemeinden Schiltach und Schenken-
zell. 

Bei allen Veranstaltungen sind nicht nur Mitglieder, 
sondern auch Gäste und Freunde – auch Gäste mit Migra-
tionshintergrund – herzlich eingeladen. 
Der SWV Schiltach + Schenkenzell freut sich auf eine rege 
Teilnahme an seinem Wanderprogramm und wünscht allen 
Mitgliedern und Gästen Gesundheit und Freude in der 
Natur. 
  
Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell
 

Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell säubert den 
Schlossberg 
Im Bemühen, den Schlossberg hoch über den Dächern von 
Schiltach als Naherholungsgebiet für Einheimische und 
Touristen naturnah zu erhalten, hat sich wie in den Jahren 
zuvor eine Gruppe Freiwilliger des SWVs Schiltach + 
Schenkenzell um den Wegewart Michael Götz an einer 
Säuberungsaktion beteiligt. Mit Axtscheren, Motorsägen, 
Schaufeln, Pickeln und Motorsensen bewaffnet, wurden 
Wege und Pfade freigehalten und begehbar gemacht, 
allerlei Unrat aufgesammelt und wieder aufschießende 
Büsche und Sträucher zurückgeschnitten, sodass wieder 
freie Sichten in das Städtle möglich sind.
Hiermit wird der Schwarzwaldverein seinem Anspruch 
gerecht, nicht nur als Wanderverein tätig zu sein. In seiner 
Vereinssatzung sind ebenso Kultur, Heimatpflege und 
Naturschutz feste Bestandteile als Zweck und Ziel defi-
niert. Den Akteuren muss für diesen Idealismus Respekt 
gezollt werden, zumal es mit solch einem Einsatz keine 
Einzelaktion bleiben kann. 
  
19.2.2024
Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell 
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Handball Kinzigtal

Rückblick- die Spiele und Ergebnisse der HB Kinzigtal 
vom vergangenen Wochenende: 
  
  
wJE-Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – TuS Schutterwald 
  
Nach 4-wöchiger Pause stand endlich wieder ein Spiel für 
die Mädels der E-Jugend auf dem Programm. Mit 12 Spie-
lerinnen und somit fast komplettem Kader war die 
Vorfreude groß und so zeigten alle trotz der längeren Pause 
gleich wieder ein richtig tolles Handballspiel.
Zwar war in beiden Spielhälften der Start jeweils noch ein 
wenig verhalten und man lag leicht im Rückstand. Doch in 
beiden Halbzeiten packten die Mädels dann nach einer 
Auszeit noch ihr ganzes Können aus. In der Abwehr wurde 
füreinander gekämpft und im Angriff wurden schön 
herausgespielte Tore erzielt. So konnten die Mädels den 
Spielstand beide Male noch drehen und beide Halbzeiten 
gewinnen. Die Freude über den Sieg und die gezeigte tolle 
Leistung war nach dem Spiel dementsprechend groß- das 
sieht man, oder? 
Für den HBK spielten: Dejanas Chessa, Laura Kohler, Sofie 
Heckhausen, Melina Hauer, Livi Schneider, Noemie Link, 
Leonie Sauter, Emily Pflumm, Julia Müller, Milena Zwei-
gart, Mila Hübner, Nele Hübner 

mJE- Kreisklasse 
HB Kinzigtal – ETSV Offenburg 

Mit großem Einsatz in der Defensive kämpften die Jungs 
der E-Jugend am vergangenen Samstag gegen die Gäste 
aus Offenburg nicht nur tapfer, sondern auch richtig gut- 
leider brachten sie sich im Angriff mit einer verbesse-
rungswürdigen Chancenverwertung um den eigentlich 
verdienten Lohn dieser guten Abwehrarbeit. Halbzeit 1 
ging daher deutlich an die Gäste und in der zweiten Halb-
zeit lief es zwar etwas besser und kämpfte man sich etwas 
heran, hatte am Ende dann doch das Nachsehen. Kopf 
hoch und nix wie ran ans Tore werfen im Training  

Es spielten für den HBK: Julius Bühler, Finn Stortz, 
Samuel Serrano Gonzalez, Theo Kaiser, Max Lisiecki, 
Sasan Strobel, Jonas Glock, Ilay Bachmann, Youssef 
Khalaf, Taneo Wagner, Lukas Meyer  

mJD- Kreisklasse 
HB Kinzigtal – SG Hornberg/Lauterbach/Triberg 
22:12 (12:7) 
  
D-Jungs bleiben nach Sieg immer noch ohne Punktver-
lust! 
Eine klasse Leistung, zwei weitere Punkte und einen sehr 
zufriedenen Trainer- das war das Ergebnis des letzten 
Heimspiels der Jungs aus der D-Jugend. Das 0:1 in der 2. 
Spielminute war tatsächlich der erste und letzte Rück-
stand unserer Jungs gegen die Gäste aus Offenburg. Keine 
2 Minuten später hatten Benjamin Kilguß, Simon Armbru-
ster, Ben Kilgus und Piet Schillinger jeweils eingenetzt 
und das Spiel schon auf 4:1 gedreht. Keeper Georg King 
vereitelte einen Strafwurf der Gäste, trotzdem wogte das 
Spielgeschehen zunächst 10 Minuten ausgeglichen weiter, 
ehe die Mannschaft von Coach Marcel Vollmer in den 
letzten fünf Minuten vor der Halbzeitpause noch von 10:7 
auf 12:7 erhöhte. Nach Wiederanpfiff erst nach vier 
Minuten wieder das erste Gegentor, da war der Vorsprung 
bereits auf beruhigende 8 Tore angewachsen. Keeper Georg 
King vereitelte noch zwei weitere Siebenmeter und so 
fuhren unsere Jungs den elften Sieg im elften Spiel nach 
Hause mit einer ganz tollen Mannschaftsleistung und 
gewannen auch gegen den Tabellendritten aus Offenburg 
mit 22:12! 
Es spielten für den HBK: Georg King (Tor), Ben Kilgus (4), 
Timo Hallas, Fabian Fischer, Jeremy Müller, Piet Schil-
linger (7/1), Benjamin Kilguß (6), Finn Esslinger, Simon 
Armbruster (5) 

wJC- Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – SG Meißenheim/Nonnenweier/Ottenheim 
20:30 (7:15) 

Nach der Fasnachtspause empfing die HB Kinzigtal die 
HSG Meißenheim/Nonnenweier/Ottenheim. Nach dem 
letzten Punktgewinn vor der Pause hätten die Mädels mit 
breiter Brust und erhobenen Hauptes aufspielen können. 
Leider verschlief man den Anfang komplett. Vorne fehlte 
die Laufbereitschaft und der Wille in die Lücken zu gehen. 
In der Abwehr ließ man die Gegenspieler viel zu oft wehrlos 
durchlaufen. In der 6. Minute nahm man die erste Auszeit. 
Danach kam die HBK dann langsam ins Spiel, jedoch 
konnte die Gastmannschaft ihren Vorsprung weiter 
ausbauen, weshalb man mit einem Halbzeitstand von 7:15 
in die Halbzeit ging.
Die Ansage war klar: man will in der zweiten Halbzeit eine 
deutlich bessere Leistung zeigen. Direkt nach Wiederan-
pfiff kam man dann langsam in Fahrt. Vorne fand man 
endlich die richtigen Lösungen und konnte schöne Tore 
erzielen. In der Abwehr verschob man gemeinsam und 
konnte endlich den Zugriff finden. Zwischenzeitlich 
konnte man sich auf 5 Tore wieder rankämpfen. Am Ende 
ließen dann aber die Kräfte nach und man konnte den 
Rückstand nicht mehr minimieren, weshalb man sich am 
Ende mit 20:30 geschlagen geben musste. Eine gut gespielte 
Halbzeit reicht leider nicht aus, die Leistung muss künftig 
über 50 Minuten gezeigt werden. 
Es spielten für den HBK: Leni Scheerer (Tor), Nora Müller, 
Jannie Thau, Jana Müller (3), Luise Harter (2), Lea Hein-
zelmann (1/1), Lydia Benz, Jasmin Schmieder (12), Liliana 
Faust (1), Selina Heizmann, Carlotta Weigold (1) 
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mJC-Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – TuS Ottenheim  17:36 (11:15) 
  
Man kann im Handball eine deutliche Niederlage kassieren 
und trotzdem hocherhobenen Hauptes aus der Halle 
gehen! Klingt zwar ungewöhnlich, ist aber durchaus ernst 
gemeint, denn gegen den kleinen, aber sehr gut besetzten 
Kader des TuS Ottenheim mit körperlich deutlich überle-
genen und auch technisch sehr gut ausgebildeten Spielern 
machten die Jungs von Coach Steffen Wohlfahrt, besetzt zu 
60% aus Spielern der D-Jugend, die bereits ein Spiel in 
den Beinen hatten, eine wirklich gute Figur. Man gestaltete 
die erste Spielhälfte mit 11:15 so ausgeglichen, dass sich 
der Gäste-Trainer zu einer durchaus deutlichen Halbzeit-
ansprache veranlasst sah und deutlich mehr Einsatz 
einfordern musste. Halbzeit zwei ging dann mit nachlas-
senden Kräften zwar deutlich an die Gäste, diese führen 
aber mit durchschnittlich 31 geworfenen Toren pro Spiel 
bei 21 Gegentoren die Bezirksklassentabelle deutlich an, 
sodass man aus den oben genannten Gründen sich dieser 
Leistung nicht zu schämen braucht. 
Es spielten für den HBK: Ruven Berger (Tor), Simon 
Armbruster, Piet Schillinger (5), Tom Kilgus (1), Max Wohl-
fahrt (5/1), Anton Fay (2), Ben Kilgus, Wladislaw Somow 
(1), Benjamin Kilguß (2/1), Maximilian Bühler (1) 
  
  
mJB-Bezirksklasse 
HB Kinzigtal - SG Meißenheim/Nonnenweier 17:26 (7:12) 
  
Nach ausgeglichenem Start in die Partie und dem 
zwischenzeitlichen 4:4 nach knapp 10 Minuten legten die 
Gäste der SG Meißenheim/Nonnenweier gegen die Jungs 
der B-Jugend einen 6:0-Lauf hin und gaben diesen 
Vorsprung auch bis zur Halbzeitpause nicht mehr her. 
Gleiches Bild in Halbzeit 2: nach guten Anfangsminuten 
dem zwischenzeitlichen 9:13 durch Christoph Kernberger 
in der 29 Minute kassierte man einen weiteren 5:0- Lauf 
und kam nach dem 9:18 nicht mehr richtig in Partie, ließ 
aber immerhin den Rückstand nicht weiter anwachsen. 
Max Wohlfahrt erzielte mit dem Schlusspfiff das 17:26. 
Es spielten für den HBK: Luis Redlich (Tor), Philipp Hein-
zelmann (2), Michel Frey (1), Tom Kilgus, Christoph Kern-
berger (6/2), Wladislaw Somow (1), Max Wohlfahrt (2), 
Anton Fay (1), Tobias Bühler, Ben Harter (4) 
  
  
mJA- Südbadenliga-Meisterrunde 
HSG Hanauerland - HB Kinzigtal 31:25 (15:14) 
  
Gebrauchter Tag in Willstätt für unsere A-Jugend

Mit einer 25:31 Niederlage musste man in der Meister-
schaftsrunde der Südbadenliga die zweite Niederlage in 
Folge hinnehmen. Nach einer nur mäßigen Halbzeit, bei 
welcher man trotz zahlreicher völlig frei vergebener 
Einwurfmöglichkeiten nur mit 15:14 hinten lag, wendete 
sich das Blatt in der zweiten Spielhälfte leider komplett. 
Unsere Jungs hatten hinten keinen Zugriff mehr und 
verzettelten sich vorne in Einzelaktionen. Für die Mann-
schaft und das Trainerteam Kilguß/Zesky war dies ein 
herber Rückschlag, den es zu analysieren gilt. Sicherlich 
waren einige Spieler angeschlagen und man hatte die 
zweite Begegnung hintereinander auswärts, aber eine 
solch schwache Leistung in der Halbzeit zwei kam jetzt 
unerwartet. Es gilt nun bis zum nächsten Auswärtsspiel in 
Altenheim in zwei Wochen alle Spieler wieder zu einer 
Einheit zusammen zu schweißen, wie man das in der 
erfolgreichen Vorrunde eine war, um dann wieder neu 
anzugreifen. 
Es spielten für den HBK: Luis Redlich und Caleb Appel 
(jeweils Tor), Jonas Schmieder, Philipp Heinzelmann, 
Kevin Gebele, Michel Frey, Christoph Kernberger, Simon 

Mackert (2), Jakob Kilguß (4/1), Duje Gudelj, Lukas Bühler 
(2), Ben Harter (2), Lars Sandelmann (6), Patrick Sandel-
mann (9/1) 

F-Südbadenliga 
SG Muggensturm/ Kuppenheim - HB Kinzigtal 27:25 
(13:9) 
    
Schwache Chancenausbeute zieht den HBK Damen den 
Stecker  
  
Am vergangenen Wochenende mussten sich die HBK 
Damen gegen die SG Muggensturm/Kuppenheim mit 27:25 
geschlagen geben. Aus Sicht des HBK eine vermeidbare 
Niederlage. Nach dem letzten Spiel, hat man sich auf 
Seiten des HBK vorgenommen, ab der ersten Spielminute 
mit vollem Fokus in die Partie zu gehen, um so den Gegner 
von Beginn an mit einer guten Leistung in der Abwehr und 
einem effizienten Angriff zu zermürben. Die ersten Spiel-
minuten gestalteten sich sehr ausgeglichen. Jedoch erlitt 
das Spiel des HBK nach der sechsten Minute einen Bruch, 
im Angriff konnte man den Ball bis zur 20. Minute nicht 
mehr im Tor unterbringen und im Gegenzug hatte man in 
der Abwehr immer wieder das Nachsehen. Die Gegne-
rinnen erarbeiteten sich somit bis zur 23. Minute einen 
sieben Tore Vorsprung zum Spielstand von 12:5. Bis zum 
Halbzeitpfiff konnten die Damen nun wieder eine Schippe 
drauflegen und ließen nur noch ein gegnerisches Tor zu 
und fanden nun selber immer wieder den Weg zum Tor. 
Nach dem zwischenzeitlichen sieben Tore Rückstand ging 
es mit einem 13:9 in die Pause.  
Mit ihren Fans im Rücken konnten die Gegnerinnen nach 
der Halbzeit zwei schnelle Tore erzielen und vergrößerten 
somit den Abstand wieder. Die Abwehr des HBK stabili-
sierte sich jetzt immer mehr und man konnte somit immer 
mehr das Tempospiel etablieren und zu einfachen Torer-
folgen gelangen. Dadurch hat man bis zur 45. Minute den 
Rückstand auf einen Zähler verkürzen können und somit 
die Möglichkeit das Spiel noch einmal spannend zu 
gestalten. Jedoch scheiterte man in der Schlussphase des 
Spiels immer wieder beim Torabschluss. Man ließ die 
Gegnerinnen wieder auf ein 26:21 wegziehen. Die Mann-
schaft gab sich jedoch nicht auf und kämpfte sich wieder 
heran. Eine Minute vor Schluss konnte man somit das 
26:25 erzielen. Allerdings konnten die Gegner mit dem 
letzten Treffer zum 27:25 den Sack zu machen und die 
Damen des HBK mussten sich geschlagen geben. 
Für den HBK spielten: Romy Scheerer (Tor), Franziska 
Weiß (Tor), Joyce Gebele (3), Vanessa Paul (4), Celine Haas, 
Charline Maier (9), Leona Vollmer (1), Carina Schmid (2), 
Pia Weichenhein (1), Vanessa Haas (5) 
  
M- Kreisklasse C 
HB Kinzigtal – TuS Schutterwald 4 24:27 
  
M-Kreisklasse A 
TuS Ottenheim 2 – HB Kinzigtal 26:22 
  
M-Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – TuS Schutterwald 3 26:26 
  
Punktgewinn in ausgeglichener Partie 

Nach einer schwachen Leistung der HBK im Hinspiel beim 
TuS Schutterwald wollte man die Punkte dieses Mal in der 
eigenen Halle behalten.  
Die Partie begann, wie sie endete: Augeglichen. Mit einer 
guten Offensivleistung starteten die Männer der ersten 
Herrenmannschaft ins Spiel. In der Anfangsphase wussten 
vor Allem Nico Harter und Jakob Kilguß den Ball ins Netz 
zu bringen. Bis zum Stande von 7:7 konnte sich keine der 
beiden Mannschaften nennenswert absetzen. Doch dann 
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gelang es den Hausherren sich einen 11:8 Vorsprung 
herauszuarbeiten. Leider konnte man den Vorsprung aber 
weder ausbauen, noch halten. So ging es mit deinem Halb-
zeitstand von 14:16 in die Kabinen. 
Nach der kurzen Verschnaufpause wollte man sich direkt 
wieder an die Gäste herankämpfen, kam aber erst mal 
nicht gut in die 2. Hälfte, sodass die Gäste ihren Vorsprung 
auf 17:22 ausbauen konnten. Erst danach schaffte es die 
HBK sich Tor um Tor heranzuarbeiten. Auch dank einer 
gestärkten Abwehr kam man auf 23:23 heran und die 
Partie war offen. Leider lies man in der Schlussphase 
wieder etwas Federn, sodass man immer einem Rückstand 
hinterherlief. Erst 10 Sekunden vor Schluss erzielte Daniel 
Bühler durch einen Nachwurf-Kempa beim Siebenmeter-
wurf das 26:26. Die restliche Zeit konnten die Schutter-
wälder nicht mehr nutzen und so war dies auch der 
Endstand.  
Alles in allem kann man den Punkt in der sehr ausgegli-
chenen Partie als gewonnen betrachten, hätte aber 
durchaus Chancen gehabt das Spiel für sich zu entscheiden. 
Es spielten für den HBK: Felix Kuntz, Sebastian Götz 
(Tor); Toni Eggert (1), Jakob Kilguß (7), Patrick Obermüller, 
Jannik Rombach (1), Nico Harter (4), Dominik Jurczyk(1), 
Daniel Bühler (3), Niklas Bühler(4), Nico Göttman (4), Tim 
Groß (1) 
  
  
Ausblick- Spiele der HB Kinzigtal in Woche nach der 
Fasnachtspause am kommenden Wochenende: 
  
Heimspiele am 25.02.2024 in der Nachbarschaftssport-
halle Schiltach: 

13:30 Uhr wJE- BK HB Kinzigtal – ETSV Offenburg   
15:00 Uhr F-SL  HB Kinzigtal – HSG Hanauer-

land 
  
Auswärtsspiele am 24.02.2024: 

12:00 Uhr mJC-BK  TuS Schutterwald – HB Kinzigtal 
in der Mörburghalle 1 in 
Schutterwald 

13:30 Uhr mJB-BK  TuS Schutterwald – HB Kinzigtal 
in der Mörburghalle 1 in 
Schutterwald 

13:30 Uhr wJC-BK  TuS Schutterwald – HB Kinzigtal 
in der Mörburghalle 2 in 
Schutterwald 

17:30 Uhr M-BK  HGW Hofweier 2 – HB Kinzigtal 
in der Hohberghalle in Nieder-
schopfheim 

  
Auswärtsspiele am 25.02.2024: 

11:00 Uhr wJD-BK  JSG ZEGO- HB Kinzigtal in der 
Sporthalle Zunsweier 

12:00 Uhr mJE-KK  SG Gutach/Wolfach – HB 
Kinzigtal in der Curt-Liebich-
Sporthalle in Gutach  

18:50 Uhr mJA-SL  TuS Altenheim – HB Kinzigtal 2 
in der Rheinauenhalle in 
Schwanau-Ottenheim 

Fit im Alter
unterstützt durch die 

Stiftung KLAUS GROHE

Die Gruppe „Fit im Alter“ trifft sich 
am 

Freitag, 23. Februar, um 14 Uhr 

zur
Winterolympiade

im Pflegeheim Gottlob-Freithaler-Haus

Anmeldung Tel. 01 52 - 22 61 97 68

 
Abschluss ist im „Treffpunkt“

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 28. Februar 2024  fi ndet ab 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus Schenkenzell eine Gemeinde-
ratssitzung statt.  
  
  
Öffentlich werden folgende Punkte beraten: 

1.  Bürgerfrageviertelstunde

2.  Anschaffung neuer Server

3.  Neufassung der Polizeiverordnung

4.   Änderung der Satzung über die Entsorgung von 
Hauskläranlagen und geschlossenen Gruben

5.  Änderung der Friedhofssatzung

6.  Bekanntgaben

7.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen. 

Schenkenzell, 22.02.2024 

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 

Amtlicher Teil

50. Jahre Gemeinde Schenkenzell 
In diesem Jahr jährt sich Zusammenschlusses von Schen-
kenzell und Kaltbrunn zur heutigen Gemeinde Schenken-
zell zum 50. Mal. Aus diesem Anlass fi ndet im April ein 
Festakt statt. Dafür suchen wir Bilder, Berichte, Anekdoten 
etc. Wenn Sie Material haben, kommen Sie gerne bis 22. 
März 2024 auf uns zu: Susanne Augsburger, Tel. 9397-13, 
E-Mail: susanne.augsburger@schenkenzell.de oder Orts-
vorsteher Stefan Maier, Tel.: 1762, E-Mail: 
Stefan.Maier@schenkenzell.de . 
Mit den Materialen werden u. a. Stellwände im Rahmen 
einer kleinen Ausstellung gestaltet. 

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
  

Der nächste Sprechtag fi ndet am 
  

Mittwoch, den 06. März 2024, von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr
  

im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal im OG, statt. 
  
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durch-
zusprechen. 
  
Anmeldungen nimmt Herr Jehle, Bauamt, Zimmer 12, tele-
fonisch (9397-14) oder per Mail (michael.jehle@schenken-
zell.de) entgegen. 

Gemeinde Schenkenzell

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 

 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 

      

 
Grüngutabfuhr 

 

 
Winterpause! 

 
ab 1. März wieder 

geöffnet 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
Februar 

 
23. 

 
23. 
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Personalausweise und Reisepässe 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
bitte prüfen Sie von Zeit zu Zeit die Gültigkeit Ihrer Perso-
nalausweise und Reisepässe, insbesondere vor einer 
geplanten Reise. 
  
Die Lieferzeiten für Personalausweise liegen aktuell bei 
ca. 3 Wochen, für Reisepässe bei ca. 4 Wochen. 
  
Für die Beantragung ist persönliches Erscheinen 
notwendig, außerdem benötigen Sie ein aktuelles biomet-
risches Lichtbild, sowie Ihr bisheriges Dokument. 
  
Die Kosten für Personen unter 24 Jahre belaufen sich auf 
22,80 € (Personalausweis) und auf 37,50 € (Reisepass), 
Gültigkeit jeweils 6 Jahre.
Für Personen über 24 Jahre belaufen sich die Kosten auf 
37,00 € (Personalausweis) und 70,00 € (Reisepass), Gültig-
keit jeweils 10 Jahre. 
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro, 
Frau Weiß, Tel.: 07836/939715, 
E-Mail: bianca.weiss@schenkenzell.de 

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde.

MIT DER  
FAMILIE 

EUROPA UND 
DIE WELT 

 ENTDECKEN
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr verlän-

gert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied einen 
Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONALAUSWEIS

Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Imkerverein Schenkenzell informiert 
Ausbreitung der Asiatische Hornisse stoppen 

Die aus Südostasien stammende Asiatische Hornisse 
(Vespa velutina nigrithorax) ist nach den Vorgaben der 
Europäischen Kommission eine nicht-heimische, invasive 
Art und fällt in die Kategorie der Früherkennung, wonach 
sie überwacht (Monitoring) und bekämpft werden muss. 
  
Die Asiatische Hornisse profitiert von den warmen 
Sommern und den milden Wintern. Sie trifft als gebiets-
fremde Art auf hervorragende Bedingungen, um sich 
erfolgreich zu verbreiten. 
  
Man erkennt die Asiatische Hornisse an ihrer schwarzen 
Grundfärbung: Die Brust ist schwarz, der Hinterleib 
dunkel mit wenigen gelben Binden. Die Beine sind 
schwarz-gelb gefärbt. 
  
Um die Ausbreitung und kostenintensive Nestentfer-
nungen im Herbst auszubremsen, können Mithilfe von 
Locktöpfen in den Frühlingsmonaten Jungköniginnen 
lebend abgefangen werden. Die Locktöpfe können auf den 
Balkon, in den Garten oder auf das Fensterbrett gestellt 
werden. Einen Locktopf herstellen ist einfach: Schraub-
glas, Loch in den Deckel, Docht aus gefaltetem Küchenk-
repp oder Leinen durch das Loch ziehen, er sollte bis auf 
den Boden reichen. Lockstoff zur Befüllung des Glases: 1/3 
Bier, 1/3 lieblichen Wein, 1/3 Himbeersirup o. ä. 
  

Bitte melden Sie die Sichtung 
in der „Meine Umwelt App“ 
(QR Code). Nach einer Verifizie-
rung und Bestätigung kann das 
Tier abgetötet werden. Somit 
wird der Lebenszyklus unter-
brochen und große Nester 
verhindert. 

Eine Meldung ist unbedingt erforderlich. Bitte verzichten 
Sie im Sinne des Artenschutzes auf Fallen. 
Auch sogenannte „Lebendfallen“ tragen zum Verlust 
heimischer Arten bei.  
  

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel
und Gewerbe.
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Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Es geht wieder los !! 

Mit einem neuen Projekt starten Frohsinn und Surprise am 
Freitag 08.03. um 19.30 Uhr  wieder in die Probenarbeit. 
Es wäre schön, wenn alle wieder mit dabei sind. 
  
Wir suchen neue Mitsänger/innen. 
Wer hat Lust, sich für einige Monate dem Chor anzu-
schließen? 
Probe ist wöchentlich am Freitag von 19.30 Uhr bis ca 21 
Uhr im Proberaum in Wittichen. Einfach mal rein schnup-
pern.
 
Nähere Infos gibt es in der ersten Probe. 
  
Bitte Vormerken 
Hauptversammlung am 22.03.24 im Martinshof 

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Genießerfrühstück im Webers 

Liebe Landfrauen kommenden 
Samstag, den 24. Februar  
fahren wir zu Webers Esszeit nach Gutach zu unserem 
„Frühstück für jede Frau“  
Frühstücken mit allem was das Herz begehrt.  
Treffpunkt: 9 Uhr am Bahnhof  
(Wir bilden Fahrgemeinschaften) 
Spontan anmelden kann man sich noch über WhatsApp 
oder bei Antonia, Tel. 1259 

Einladung zur Generalversammlung 
Freitag, den 23. Februar um 20.00 Uhr
im Gasthaus Holzebene 
  
Tagesordnung:
1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2.  Tätigkeitsbericht 2023
3.  Kassenbericht 2023
4.  Bericht der Jugendleiter
5.  Bericht des Dirigenten
6.  Bericht der Geschäftsführer
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
8.  Neuwahlen
9.  Termine, Veranstaltungen 2024
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
Alle aktiven und passiven Mitglieder des Musikvereins 
sind recht herzlich eingeladen. Vollständiges Erscheinen 
für die aktiven Mitglieder sollte selbstverständlich sein. 

Wünsche und Anträge müssen mindestens drei Tage vor 
dem Datum der Generalversammlung in schriftlicher Form 
bei den Geschäftsführern Michael Doll, Melanie Haas oder 
Stefan Heinzelmann eingegangen sein. 
  
Wir freuen uns auf euer Kommen.  
  
Mit musikalischen Grüßen,
die Vorstandschaft 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Vorankündigung Mitgliederversammlung 2024 
  

Mitgliederversammlung
SC Kaltbrunn 1967 e.V.

06.
April
2024

Beginn: 19:00 Uhr
im Gasthof
Martinshof

Aktive Mannschaft 
  
Das Vorbereitungsspiel, das für vergangenen Mittwoch 
angesetzt worden war, wurde leider vom Gegner des FC 
Horb aufgrund von Spielermangel abgesagt. Die Vorberei-
tung zur Rückrunde läuft aber weiterhin auf Hochtouren. 
Mit dem Einsatz und dem Engagement in der Vorbereitung 
ist das neu formierte Trainerteam sehr zufrieden. Die 
Mannschaft zieht gut mit und ist willig die neuen Ideen 
des Trainerteams umzusetzen und so in eine erfolgreiche 
Rückrunde zu starten. Zum Start der Rückrunde am 
03.03.2024 darf man dann direkt den Tabellenführer aus 
Alpirsbach zum Lokalderby auf dem Kaltbrunner Sport-
gelände begrüßen. Also diesen Termin bereits im Kalender 
markieren. 
  
Weitere Termine: 
24.02. Samstag 11:00 Uhr Training in der Halle Schenkenzell 
26.02. Montag 19:00 Uhr Training 
28.02. Mittwoch 19 Uhr Training 
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AH-Abteilung

AH Hallenturnier der Spvgg. Schiltach
Traditionell findet das AH-Hallenturnier der benach-
barten und befreundeten Spvgg.Schiltach am Samstag 
nach der Fasnet statt. In einem fairen Turnier in der Nach-
barschaftssporthalle Schiltach/Schenkenzell ließen die 
Ergebnisse der KSC AH-Mannschaft, trotz guter Leistung, 
zu wünschen übrig. So verlor man am Ende alle Gruppen-
spiele und belegte am Ende den zwölften Platz (von 12). 
Die Ergebnisse im Einzelnen:

SC Kaltbrunn - Spvgg. Freudenstadt: 1 : 2 
(Torschütze: Ferdinand Schmid)
SC Kaltbrunn - SV Villingendorf: 0 : 3
SC Kaltbrunn - SV Seedorf: 1 : 3 
(Torschütze: Ferdinand Schmid)

Vorschau:

AH Hallenturnier des FC Hardt
Am kommenden Samstag, den 24. Februar steht bereits 
das nächste AH-Hallenturnier auf dem Programm. Einge-
laden hat der FC Hardt in der Arthur-Bantle-Halle auf 
dem Hardt.

AH Hallenturnier des SV Alpirsbach
Ein weiteres Hallenturnier findet dann am Samstag, den 9. 
März in der Sulzberghalle in Alpirsbach statt.

AH Hallentraining
Die AH Mannschaft trainiert immer dienstags von 18:30 
Uhr bis 20:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Schenkenzell. 

Ha
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Hardcore E-Biker Schenkenzell  

Hardcore E-Biker überreichen eine großzügige Spende an 
den Patenverein Kinderlachen e.V. in Wolfach  

Wie in den vergangenen Jahren veranstalteten die Hard-
core E-Biker das diesjährige Schnurren in den Räumlich-
keiten von Manuel und Isabell Kirchner. Das „KK“, wie es 
von allen genannt wird, war wieder prall gefüllt und wurde 

von der Freizeitgruppe bestens versorgt. Die Stimmung 
konnte nicht besser sein und alle Gruppen wurden mit 
frenetischem Beifall bedacht. Nach dem Schnurren trafen 
sich dort alle Schnurranten zu einem gemütlichen 
Abschluss. Bei prächtiger Stimmung wurde bis in die 
Morgenstunden, getanzt, geschunkelt und gesungen. 
Bereits vor der Veranstaltung war klar, dass der gesamte 
Erlös wieder an den Patenverein Kinderlachen e.V. mit 
Sitz in Wolfach, gespendet werden sollte. So konnte Werner 
Kaufmann dem 1. Vorsitzenden des Vereins, Ulrich Pieper, 
den sensationellen Betrag von 2.220 Euro übergeben. 
Dieser freute sich sehr über die äußerst großzügige Spende 
und bedankte sich nochmals bei allen, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben. 
Die E-Biker selbst wollen sich nochmals ausdrücklich bei 
der Familie Kirchner für das zur Verfügung stellen der 
Räumlichkeiten bedanken. Der größte Dank gilt jedoch 
den Schnurranten, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre und natürlich den Nachbarn, die viel-
leicht das eine oder andere mal etwas mehr Lautstärke 
ertragen mussten. Zuletzt bedankt sich die Gruppe auch 
bei allen Besuchern, welche großzügig aufgerundet haben. 
Alles floss in die Klasse und wurde gespendet! 

Aufstellungsversammlung der  
„Freie Liste Schenkenzell“ 

Am Donnerstag, den 7. März 2024, um 19:00 Uhr im Bürger-
haus Schenkenzell  (rechter Raum) findet die Aufstellungs-
versammlung der „Freie Liste Schenkenzell“ zur Gemein-
deratswahl in Schenkenzell statt. 
  
Hierzu ergeht eine herzliche Einladung an alle Kandi-
daten, die sich bereit erklärt haben sich für das Ehrenamt 
zur Verfügung zu stellen, bzw. die Lust haben auf unserer 
„Freie Liste Schenkenzell“ für den Gemeinderat zu kandi-
dieren. 
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Die „Freie Liste Schenkenzell“ ist neu und geht aus den 
„Freien Wähler“ hervor, da man durch die Umbenennung 
zum Ausdruck bringen möchte, dass man absolut parteiun-
abhängig ist. 

Seniorenwerk Wittchen 
Die Senioren treffen sich zum Stammtisch im Martinshof 
am Donnerstag, 29. Februar 2024, um 14:30 Uhr. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Ende des redaktionellen Teils

Lesespaß für die ganze Familie!
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Auf einmal ging’s ganz schnell und ich war da.
Leider musste ich auch schon wieder gehen.

Madeleine
 † 7. Februar 2024

Ein Engel geht auf Reisen.
Wir hatten uns so auf dich gefreut.

In Liebe
Deine Mama Annika und Dein Papa Michael Schwientek
Dein großer Bruder Matthias
Deine Familie und alle, die sich auf dich gefreut haben

Wir haben im Familienkreis Abschied von unserer Tochter genommen.
Schiltach, im Februar 2024

Die Feuerwehr Schenkenzell trauert um ihr
Ehrenmitglied

Erich Dölker
der am 19.01.2024 unerwartet verstorben ist.
Erich Dölker war seit 1963 Mitglied der Feuerwehr
Schenkenzell. Im Jahr 1988 wurde er mit dem
Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-
Württemberg in Silber für 25-jährigen aktiven
Feuerwehrdienst ausgezeichnet. Mit der
Beendigung des aktiven Dienstes und dem
Wechsel in die Alterswehr im Jahr 2001 wurde er
zum Ehrenmitglied ernannt.

Die Feuerwehr war Erich Dölker immer eine
Herzensangelegenheit. Unser Mitgefühl gilt allen
Angehörigen. Wir werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Andreas Haag Felix Harter
Kommandant Abteilungskommandant
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† 19. Januar 2024

Erich Dölker

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Er fehlt uns. Was bleibt sind dankbare Erinnerungen,

die uns keiner nehmen kann.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre
Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

- der Zweitälerpraxis Heike Rombach mit ihrem Team
- der Sozialstation Schiltach/Schenkenzell
- Harter Bestattungen mit Sängerin Annette Kaufmann
- der Freiwilligen Feuerwehr Schenkenzell/Kaltbrunn

Schenkenzell, im Februar 2024

In dankbarer Erinnerung
Ilse

Silke und Klaus mit Toni und Lena

1942 ­ 2024
Hans-Peter Schmelz

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht alleine.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen

bedanken, die ihre Verbundenheit in so
liebevoller, persönlicher und vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Liebe und Erinnerung ist das was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsame Zeit.

Schiltach, im Februar 2024

Danke an Michaela und Michael Harter für die
einfühlsame Begleitung, die schöne Abschiedsfeier

und persönliche Trauerrede.

Statt Karten
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geb. Gruber
* 12. Mai 1936 † 16. Januar 2024

Hild�iede Mäntele
Was uns dieWelt auch bietenmag,

mit allen ihren Schätzen,
ein liebes treues Mutterherz kann niemals sie ersetzen.

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben; für ein Händedruck,
eine Umarmung, wenn Worte fehlten; für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für ein stilles Gebet. Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns ein Trost in den
schweren Stunden.

Wittichen, im Februar 2024

- Diakon Oswald Armbruster für seine einfühlsame und seelsorgliche Begleitung
im Krankenhaus und für die liebevolle und persönliche Gestaltung der Trauerfeier

- Frau Annette Kaufmann für die musikalische Untermalung der Trauerfeier
- Harter Bestattungen für die fürsorgliche Begleitung und Unterstützung

Statt Karten

geb. Arnold

Robert und Carmen Heeger

* 24. November 1922 † 14. Februar 2024

Waltraud Heeger-Piessenberger

Ein sehr langes Leben ist wie ein Ozean voller Erfahrungen,
der uns daran erinnert, dass das Leben eine Reise ist.

In stiller Trauer:
Im Namen aller Angehörigen

Wir verabschieden uns am Montag, 26. Februar 2024 um 14.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Schiltach.

Die anschließende Beisetzung der Urne erfolgt im Familienkreis.

Schiltach, im Februar 2024
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Immobilien
Junge, bonitätsstarke Familie sucht

Einfamilienhaus mit Garten
zum kaufen im Kinzigtal,
über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel.: 0781 9200 - 16

Gastronomie

77773 Schenkenzell 07836/93960

Hotel-Café-Restaurant

www.hotel-waldblick.de

Ab 27.Februar 2024
14:00 Uhr sind wir

wieder 7 Tage
die Woche für Sie da.

Tom Wlaschiha

Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Tipps

Veranstaltungs

FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG
IN APPENWEIER
am Samstag 2. März 2024 · 9 bis 12 Uhr
am Sonntag 3. März 2024 · 9 bis 17 Uhr

Appenweier · Sander Straße 21 · Tel. 07805 9559-0

www.zg-raiffeisen-technik.de

VERTRAUEN DURCH SERVICE

Tag der offenen Tür
mit STIHL, SABO, AS-Motor, uvm.

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen

Ladertag am Samstag
mit GiANT, Manitou und Fendt

TE
A
N
Z2

30
00

8

Große Maschinenschau
mit Vorstellung von Fendt, Valtra,
Farmtech, Horsch, Maschio,
Evum, uvm.

NEU
LENKJOYSTICK

FENDT

ERGOSTEER
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Privat
Anzeigen

2-Zimmer-Wohnung, 48 m², sonnige Lage
in Schenkenzell, ab dem 1.4. zu vermieten.

KM 480 € + NK. Tel. 0173 9525618

WOLFACH: in zentraler Lage sehr schöne 2,5-Zi.-
Maisonette-Whg. im 2. OG/DG. 145 m², April 2024 zu vermieten.
1380,- € warm. E-Mail: maisonettewohnungwolfach@freenet.de

In Schenkenzell zu verkaufen

Großzügiges Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung,
in zentraler Lage, an einer ruhigen Nebenstraße.

Telefon: 0170 7582672

Von Privat an Privat
Wir verkaufen ein liebevoll renoviertes Einfamilienhaus

im Landhausstil, Standort Schenkenzell Kindergartennähe, Bj. 1960,
Wohnfläche 126 m², großes Carport mit Wallbox, gepflegtes
Grundstück mit 432 m² Energieausweis in Bearbeitung

Weitere Infos unter
haus-schenkenzell@t-online.de

Haus in Schiltach /Schenkenzell gesucht!
Da wir im Juli Zuwachs bekommen haben, brauchen wir nun
mehr Platz. Wir freuen uns über jeden Hinweis. Vielen Dank!

Lukas Wichmann, 0152 34670857, • wichmann-lukas@web.de

Stellenmarkt

Schneller bewerben überWhatsApp:
01 72/7412118www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen dich als Zusteller/-in
für die Verteilung unserer Nachrichtenblätter.

Dein EigenesDein Eigenes

GeldGeld
verd ienen?verd ienen?

Du bist mindestens 13 Jahre alt und willst

Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

Pädagogische Fachkräfte
(m/w/d)

u.a. Fachbereichsleitung in S
9

Unser Familienzentrum
sucht

Bildung mit Zukunft -

Bildungszentrum Sulzberg Alpirsbach

Realschule • Progymnasium

ANMELDUNG
Dienstag, 5. März bis Freitag, 8. März 2024

Täglich von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
sowie Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Die Anmeldung kann persönlich oder per Einwurf erfolgen.
Die Formulare hierzu finden Sie unter folgenden Homepages:

www.wrs-rs-obereskinzigtal.de • www.progymnasium-alpirsbach.de
Tel. 07444-9518-0 • Tel. 07444-9518-241

Stadt Alpirsbach - Bildungsstandort im ländlichen Raum
Michael E. Pfaff, Bürgermeister der Stadt Alpirsbach
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Stellenmarkt

Mein Name ist Tobias Lupfer, ich bin seit 2018 Leiter der Kinzigtalredaktion des Offenburge
r Tageblatts.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss.Wir b
eweisen, dass Lokales

auch auf dem Land frisch und modern sein kann und spielen uns in einem motivierten Team auf Augenhöhe die

Bälle zu.Wir laufen bei der Konzeption von spannenden und lebensnahen Serien zur Hoch
form auf und wollen die

Leser täglich aufs Neue von unserer Arbeit begeistern.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen
Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionel-
len Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen
Medienhauses mit den Plattformen Print,
Online, Video und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk
erfolgreich gelernt

Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

Sie haben eine ausgesprochen
crossmediale Denk- und Arbeitsweise

Sie haben ein Gespür für lokale Themen
und die Fähigkeit, auch komplexe
Zusammenhänge verständlich darzustellen

Sie haben ein hohes Maß an Eigen-
initiative und den Wunsch, Verantwortung
zu übernehmen

LOKALREDAKTEUR KINZIGTAL (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres E

instiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion Kinzigtal.
Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

M I T T E L B A D I S C H E P R E S S E

MENSCH gesucht.

Das Haus des Lebens in Offenburg ist eine Einrichtung
der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Offenburg St. Ursula.
Wir brauchen Sie ab 01.10.2024 als

DHBW-Student Soziale Arbeit – Fachrichtung
Kinder- und Jugendhilfe (m/w/d) – 2 Plätze

Sie wollen Teil unseres Teams werden?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.vst-offenburg.de oder bei der
pädagogischen Leitung Frau Schwahl
unter 0781 96909-300.

Binder + Wöhrle GmbH & Co.KG
Hinterer Bahnhof 3, 77756 Hausach

Die Binder + Wöhrle GmbH & Co.KG ist ein innovatives und
aufstrebendes mittelständisches Unternehmen. Wir produzieren
hochwertige Produkte aus Metall und Kunststoff wie:
Bowdenzüge, Seilzüge, Rohre, Schläuche und Profile für
internationale Kunden aus der Automobilindustrie, Maschinenbau,
Medizintechnik und Sanitärindustrie.

Zur Verstärkung und zum Ausbau unserer ambitionierten
Ziele suchen wir:

Schichtführer (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung als
Industriemechaniker
2-Schicht (Zeitraum: 06:00 – 18:30 Uhr)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung gerne per E-Mail an:
figueiredo@binder-woehrle.de
Telefon 07831/809-47
www.binder-woehrle.com
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Pressefreiheit
Die neue Serie der MITTELBADISCHEN PRESSE ab März 2024

für 41,- € /Monat

gedruckt lesen
für 21,90 € /Monat

digital lesen

3-Monats-Abo

Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch.
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Nicht verpassen!
0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/3-monats-abo



43

B
AU

EN
U
N
D

W
O
H
N
EN

Fo
to
:

sh
ut
te
rs
to
ck
.c
om

/A
fr
ic
a
_S

tu
di
o

MEINE NEUE KÜCHE

linee Küche, ark Barhocker

Möbelstudio Armbruster

Wolftalstraße 18 | 77709 Oberwolfach

www.armbruster-moebelstudio.de

DIE NATUR FASZINIERT
MIT IHRER VIELFALT.
WIE DIE LINEE.

it́ s a tree story.

linee Küche, ark Barhocker

www.kuechen-schindler.de

PROFITIEREN SIE
VON ÜBER

30 JAHREN ERFAHRUNG!
• kompetent • kreativ
• zuverlässig
Hauptstr. 69 | 77855 Achern
Tel. (07841) 673 - 1636 | buero@kuechen-schindler.de
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Exklusive Termine:
Mi. 21.2. 2024 | 20 Uhr
Orgelbauersaal, Waldkirch

Do. 22.2. 2024 | 20 Uhr
Pfarrzentrum, Oberharmersbach

Fr. 23.2. 2024 | 19 Uhr
Mehrzweckhaus, Neuried-Müllen

Do. 29.2. 2024 | 20 Uhr
Halle am Durbach, Durbach-Ebersweier

Mo. 4.3. 2024 | 19.30 Uhr
Rathaus, Lauf

DeHämme geht auufLese -Tour

Eintritt frei

In der Lebenshilfe und im
Club 82 haben sich Eltern
von Kindern mit einer Be-
hinderung oder Entwick-
lungsverzögerung zusam-
mengeschlossen, um sich
auszutauschen und gegen-
seitig von ihren Erfahrun-
gen zu profitieren. In regel-
mäßigen Abständen finden
Stammtische und Familien-
Nachmittage statt.Mühlenbacher Str. 16 · 77716 Haslach · www.Lhke.de

Wenn manches

ANDERSANDERS
kommt…kommt…

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 26. Februar 2024, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 01. März 2024 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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22.02. bis 28.02.2024 · www.kinohaslach.de

»ARGYLLE« Fr/Sa/Mo 19:15, So 18:00
»EINE MILLION MINUTEN« Fr/Sa/Mi 19:30, So 18:00
»WO DIE LÜGE HINFÄLLT« Fr/Sa/Mo 19:45, So 18:15
»FEUERWEHRMANN SAM – TIERISCHE HELDEN« Fr 15:00
»DISNEY CHANNEL MITMACHKINO« Sa 15:00, So 14:00
»ELLA UND DER SCHWARZE JAGUAR«
Fr/Sa 15:15, So 14:15
»RAUS AUS DEM TEICH« Fr/Sa 15:30, So 14:30
»OLFAS TÖCHTER« Mo/Mi 19:30

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
01.03. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 26.02. 12.00 Uhr

08.03. Sicherheit rund ums Haus -Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 04.03. 12.00 Uhr

08.03. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss, 04.03. 12.00 Uhr

15.03. Kommunion & Konfirmation Anzeigenschluss, 11.03. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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zum Verschenken oder Selbstlesen

4 Wochen lesen für nur 14,90€
gedruckt oder digital

0781/504-5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/ostern2024

Osterüberraschung

Fo
to
:I
va
n/

Sh
ut
te
rs
to
ck
.c
om

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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• Beratung und Vermaßung
• Dessous (von Cup A-K), Bademode
• Tag- und Nachtwäsche für Sie und Ihn

Heike Schenk, Krähenbadstraße 5, 72275 Alpirsbach, Tel.: 0 74 44 / 519 50

www.die-waescheboutique.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Mi. und Sa.: 09.00 - 12.00 Uhr
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Bettenhaus Alesi . Bahnhofstr. 21 . 78713 Schramberg

Tel. 07422 21080 . www.alesi-schlaf.de

Traumhafte Nächte
in sauberen Betten

Bettenreinigung
Wir waschen Ihre Betten
schonend & zuverlässig
und füllen Sie auf Wunsch
in ein neues Inlett um!

Teppichreinigung
Wir waschen Ihre Teppiche
nach Peter Renz!

Betten-TÜV

Mit erntefrischen Tomaten
aus eigenemAnbau.

2 Sorten –
Basilikum oder Peperoni.

Leckere Tomatensoße

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

www.beautybycarvelli.de

Hauptstraße 7 | 77761 Schiltach
Tel.: 07836/9567738

martina@beautybycarvelli.de
fusspflege_praxis_by_carvelli Fußpflege Praxis by Carvelli

NEUERÖFFNUNG
Neue Praxisräume ab 09.03.2024 in der Haupstr. 18, Schiltach.
Wir feiern die Neueröffnung am Samstag, 09.03.24 von 11–18 Uhr

mit Live-Musik, Sektempfang und Häppchen.

Tag der
offenen Tür
Graf-Heinrich-Schule | Gemeinschaftsschule Hausach

am Samstag, den 24. Februar 2024
von 10.00 bis 13.00 Uhr

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wochenmarkt im Schlosshof
Aufgrund der Schlosstorsanierung wird der Markt
von der Hauptstraße in den Schlosshof verlegt.

Genießen Sie einen einzigartigen Wochenmarkt inmitten
der historischen Schlosskulisse.

Für weitere Informationen und Rückfragen steht Ihnen die
Marktmeisterin Claudia Sonntag gerne zur Verfügung.

Tel. 0 78 34 / 83 53 12

Die Stadt Wolfach bittet alle Besucher für die temporären
Veränderungen um Verständnis.

ab 06. März 2024

santa-isabel-ev.de

Ute Janik | Journalistin, Redakteurin
Wie haben die Nobelpreisträgerin Marie Curie, die Unternehmerin
Margarete Steiff oder die Menschenrechtlerin Waris Dirie ihre besonde-
ren Herausforderungen gemeistert und wie haben sie ihre Ziele erreicht?
Ute Janik spürt in diesen besonderen Lebensgeschichten auf, wie Frauen
ihr eigenes Leben erfolgreich und erfüllend gestalten können.

Mittwoch, 06.03.2024, 19:30 Uhr I Einlass 19:00 Uhr
im Raum La Scala, Hotel Colosseo
Wir freuen uns über eine Spende für den Förderverein von
Marianne Mack „Santa Isabel e. V. – Hilfe für Kinder und Familien“.
Schon mit 15 Euro erreichen wir viel.

Anmeldungen bitte unter gaesteservice@europapark.de
(Stichwort: Vortragsreihe) oder Tel.: 07822 77-6688.

Die Heldin in dir –
von starken Frauen lernen.

Ehrenamtliche
Vortragsreihe

Ute Janik
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Hoch
wasserfest
Leder

€99.95

Hinter Edeka

Neu eingetroffen!

Outdoor-Schuhe
Damen&Herren

0173/3170291

bei deiner

FAHRSCHULE
ARMBRUSTER

Sicher ans Ziel mit

Der Fahrdienst aus dem Kinzigtal

- Krankenfahrten (Bestrahlung, Dialyse, …)
Abrechnung mit allen Krankenkassen & DRV

- Fahrten zu Veranstaltungen
- Transfers zu Flughäfen u. v. m.

Tel.: 0 78 36 / 307 300
Mail: info@rombach-shuttle.de

Rombach Reisen GbR
Schenkenzellerstr. 144

Marc & Sophia Rombach
77761 Schiltach

-sh

04.06.24 5 Tage € 565,
Malerische Toskana
Busreise incl. 4 x Halbpension
Ausflüge mit örtl. Reiseleitung
Auch als Wanderreise buchbar
Gerne senden wir Ihnen unseren Katalog mit
weiteren Tages-Wander- und Rad-Reisen zu.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Ambulanter Pflegedienst
Sie benötigen Pflegeunterstützung zu Hause? Wir helfen Ihnen gerne!

Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. l Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach l Tel.: 07836 - 93 93 0 l Mail: Info@sgs-schiltach.de


